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Othmar Lussi wird neuer Ge-
meindeschreiber in Ettiswil 
 

 

 
Der Gemeinderat hat Othmar Lussi als 
neuen Gemeindeschreiber gewählt. Oth-
mar Lussi hat sich im Auswahlverfahren 
gegenüber mehreren Mitbewerber*innen 
durchgesetzt. Er tritt am 1. Juli 2026 die 
Nachfolge von Elmar Stöckli an, der Ende 
August 2026 in Pension geht. 
 
Othmar Lussi ist 57 Jahre alt, verheiratet 
und Vater von zwei erwachsenen Kin-
dern. Er blickt auf eine langjährige Ver-
waltungserfahrung zurück. Othmar Lussi 
war während gut 30 Jahren als Gemein-
deschreiber in Mauensee tätig. 
 
Aktuell ist er Geschäftsführer der Ge-
meinde Wauwil. Berufsbegleitend hat er 
sein Wissen laufend mit verwaltungsbe-
zogenen Weiterbildungen aufgebaut. Er-
gänzend stellt er sein Wissen als Dozent 
an der HSW Luzern für angehende Ge-
meindeschreiber*innen zur Verfügung.  
 
Der Gemeinderat ist erfreut, mit Othmar 
Lussi eine fachlich kompetente, erfahrene 
und engagierte Persönlichkeit als Ge-
meindeschreiber gewinnen zu können 
und freut sich auf die Zusammenarbeit. 

 
 
 

Mit dem Fasnachts-Abo von 

Passepartout an die 
Luzerner Fasnacht 
 
Auch in diesem Jahr kommen Fasnächt-
lerinnen und Fasnächtler dank dem Fas-
nachts-Abo des Tarifverbunds Passepar-
tout wieder sicher, bequem und zu vorteil-
haften Preisen mit dem öV an die Luzer-
ner Fasnacht und nach Hause. 
 
Während der Luzerner Fasnacht vom 
12. Februar bis 18. Februar 2026 genies-
sen Sie mit dem Passepartout Fasnachts-
Abo freie Fahrt mit dem ÖV. 
 
Auch das Nachtstern-Angebot, die Nacht-
S-Bahnen, SGV-Extraverbindungen so-
wie alle Frühkurse innerhalb der gelösten 
Zonen des Tarifverbundes sind inbegrif-
fen. Familien profitieren von einer Ermäs-
sigung. Das Abo ist persönlich und nicht 
übertragbar. 
 
Zu kaufen gibt es das Abo an den Passe-
partout-Verkaufsstellen, auf SBB.ch oder 
an den Billett-Automaten. 
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Arbeitszonenmanagement 
Rottal 
 

Entwicklungsperspektiven für 
Gewerbe und Gemeinde 
 
«Gemeinsam Entwicklungsperspektiven 
für Gewerbe und Gemeinden im Rottal 
schaffen» 
 
Die Gemeinden Buttisholz, Ettiswil, 
Grosswangen und Ruswil arbeiten ge-
meinsam mit den ansässigen Gewerbe-
vereinen an einem Projekt zur Erarbei-
tung eines Konzepts für ein regionales Ar-
beitszonenmanagement.  
 
Dieses ist im neuen kantonalen Richtplan 
als zentrales Element vorgesehen, um die 
künftige räumliche Entwicklung der Ge-
werbebetriebe zu ermöglichen. Zudem 
sollen von den Gemeinden beeinfluss-
bare Rahmenbedingungen gezielt und 
positiv gesteuert werden. Für ein wirksa-
mes und praxisnahes Konzept ist es un-
abdingbar, die konkreten Bedürfnisse, 
Entwicklungsabsichten und Anliegen der 
lokalen Gewerbebetriebe zu kennen. Zu 
diesem Zweck wird im Februar 2026 eine 
entsprechende Umfrage an die einzelnen 
Gewerbebetriebe versendet. 
 
Für eine fundierte Grundlage hoffen die 
Gemeinden und Gewerbevereine auf eine 
hohe Beteiligung und danken Ihnen be-
reits heute herzlich für Ihr Engagement.» 
 
 

Volksabstimmung 
 
Am Sonntag, 8. März 2026 findet die 
eidgenössische und kantonale Volks-
abstimmung statt. 
 
Folgende Vorlagen kommen zur Abstim-
mung: 
 
Eidgenössische Volksabstimmungen: 

• Volksinitiative «Ja zu einer unabhän-
gigen, freien Schweizer Währung mit 
Münzen und Banknoten (Bargeld ist 

Freiheit)» und der direkte Gegenent-
wurf 

• Volksinitiative «200 Franken sind ge-
nug» (SRG-Initiative) 

• Volksinitiative «Für eine gerechte 
Energie- und Klimapolitik: Investieren 
für Wohlstand, Arbeit und Umwelt 
(Klima-Fonds-Initiative) 

• Bundesgesetz über die Individualbe-
steuerung 

 
Kantonale Volksabstimmung 

• Ausbau der Kantonsstrasse K 36 
durch die Lammschlucht im Entle-
buch, 2. Abschnitt 

 
 

Gesamtschweizer 
Sirenentest 
 
Am Mittwoch, 4. Februar 2026 wird in 
der ganzen Schweiz die Funktionsbereit-
schaft der Sirenen getestet - die Sirenen 
des Allgemeinen Alarms wie auch die des 
Wasseralarms. Die Bevölkerung muss 
keine Massnahmen ergreifen. 
 
13.30 bis 14.00 Uhr: Allgemeiner Alarm 
Ausgelöst wird um 13.30 Uhr das Zeichen 
Allgemeiner Alarm: ein regelmässiger 
auf- und absteigender Heulton von einer 
Minute Dauer. Wenn nötig, kann der Sire-
nentest bis 14 Uhr weitergeführt werden. 
 
14.00 bis 16.30 Uhr: Wasseralarm 
Ab 14.00 Uhr bis spätestens 16.30 Uhr 
wird im gefährdeten Gebiet unterhalb von 
Stauanlagen das Zeichen „Wasseralarm“ 
ausgelöst. Es besteht aus zwölf tiefen 
Dauertönen von je 20 Sekunden in Ab-
ständen von je 10 Sekunden. 
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Info-Morgen zum Lehrberuf 
Fachfrau/-mann Betriebsun-
terhalt (Werkdienst) 
 
Möchtest du wissen, wer dafür sorgt, dass 
unsere Städte und Gemeinden immer 
sauber und ansprechend aussehen? Wel-
che Maschinen und Geräte bei Unter-
haltsarbeiten oder im Winterdienst zum 
Einsatz kommen? Oder wie Naturwiesen, 
Rabatten und Grünstreifen fachgerecht 
gepflegt werden? 
 
Diese Fragen und noch viele mehr beant-
worten wir dir gerne am Info-Morgen von 
LUnited! 
 
LUnited ist das Lehrstellen-Netzwerk von 
37 Luzerner Gemeinden und Städten. 
Gemeinsam bieten wir über 180 Lehrstel-
len in 12 verschiedenen Berufen an.  
 
Am Samstag, 9. Mai 2026, 10.00 bis 
12.00 Uhr stellen wir dir den Lehrberuf 
Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt (Werk-
dienst) an den folgenden Standorten vor: 
 

• Hochdorf: 

- Werkdienst, Industriestrasse 6, 
6280 Hochdorf 

• Rothenburg 

- Werkdienst, Bertiswilstrasse 55, 
6023 Rothenburg 

• Sursee:  

- Feuerwehr Region Sursee, All-
mendstrasse 1, 6210 Sursee 

 
Bitte melde dich bis spätestens am 
30. April 2026 entweder über den nach-
folgenden QR-Code oder hier an: Anmel-
dung Info-Morgen Betriebsunterhalt. 
 
Das Programm im Werkdienst startet um 
10.00 Uhr und dauert ca. zwei Stunden. 

Bitte gib bei der Anmeldung an, ob du von 
deinen Eltern begleitet wirst. Nebst dem 
Kennenlernen des Lehrberufs Fachfrau/-
mann Betriebsunterhalt bietet sich auch 
die Gelegenheit an, Kontakte zu knüpfen, 
Bewerbungstipps abzuholen, Schnupper-
tage zu vereinbaren oder wertvolle Einbli-
cke in den Berufsalltag des Werkdienstes 
zu gewinnen.  
 
Wir freuen uns, dich schon bald am Info-
Morgen begrüssen zu dürfen! Weitere In-
formationen zu LUnited findest du auf der 
Website www.lunited.ch. 
 

 
 
 

 
 

Zuzug 
 
In der Zeit vom 18. Dezember 2025 bis 
am 21. Januar 2026 ist die folgende Per-
son in unsere Gemeinde gezogen, die 
ihre Einwilligung zur Veröffentlichung ge-
geben hat: 
 

• Gehrig Simon, Längmatt 2 
 
Wir heissen alle Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen und wün-
schen ihnen alles Gute! 
 
 

Geburten 
 
Schurtenberger Livio, geboren am 26. 
Oktober 2025, Sohn von Schurtenberger 
Janine und Daniel, Bresteneggstrasse 9. 
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Achermann Mira, geboren am 16. De-
zember 2025, Tochter von Achermann 
Alexandra und Bruno, Unterdorf 14. 
 
Wir heissen Livio und Mira ganz herzlich 
willkommen und wünschen Ihnen und Ih-
ren Familien alles Gute. 
 
 

Todesfall 
 
Martinelli geb. Iten Karin, Sursee-
strasse 10, geboren am 06. April 1957, 
ist am 10. Januar 2026 in Ettiswil 
verstorben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gratulationen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Baugesuche 
 
Die aktuell öffentlich aufliegenden Bauge-
suche finden Sie bis zum Ablauf der Auf-
lagefrist auf unserer Homepage und im 
Anschlagkasten der Gemeinde. Sämtli-
che Baugesuchunterlagen sind beim Bau-
amt einsehbar oder auf der Homepage 
aufgeschaltet. Das erforderliche Passwort 
erhalten Sie telefonisch unter 041 984 13 
36 oder per E-Mail bauamt@ettiswil.ch. 
 
 

Handänderung 
 
Handänderung, GB Kottwil 
Grundstück Nrn. 1011 und 3007, Moos-
gasse 5 
Veräusserer: Steinmann Handels AG, 
Schötz 
Erwerber: Albisser Marcel, Rohrmatt und 
Häfliger Nadja Maja, Rohrmatt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Entsorgung 
 
 

Kehricht 
 

 

ab 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
 

 jeden Mittwoch 
 
 

Grüngutabfuhr 
 

 

ab 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
 

 Freitag, 20. Februar 2026 

Wir gratulieren allen Jubilarinnen 
und Jubilaren herzlich zum 

Geburtstag und wünschen ihnen für 
die Zukunft gute Gesundheit und 

viel Lebensfreude! 

«Die Erinnerung an einen 
Menschen geht nie verloren, wenn 

man ihn im Herzen behält.» 

Hausnummern zu verschenken 
 
Schilder von den folgenden Hausnum-
mern können bei der Gemeindeverwal-
tung gratis bezogen werden: 
 
1, 2, 5, 8a, 9, 11, 12, 14, 17, 19, 37, 38 
 
Es gilt «de Schneller esch de 
Gschwender»! 
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Kartonsammlung 
 
 

ab 07.30 – 12.00 Uhr, Werkhof 
 

 Montag, 23. Februar 2026 
 
 

Räumung Grabstätten 
 
Gestützt auf Art. 26 des Friedhof- und Be-
stattungsreglements werden Grabreihen 
unseres Friedhofes geräumt. 
 
Es handelt sich dabei um Erdbestattun-
gen vom Jahr 2005 und älter und Urnen-
gräber mit Bestattungsdatum 2015 und 
älter. Die Grabreihen werden gekenn-
zeichnet. 
 
Wenn Angehörige das Grabdenkmal und 
Pflanzen selbst weiterverwenden wollen, 
bitten wir sie, dafür besorgt zu sein, dass 
das Grabdenkmal mit Sockel und Pflan-
zen in der Zeit vom 2. März 2026 bis am 
13. März 2026 entfernt werden. 
 
Nach Ablauf dieser Frist wird die Fried-
hofverwaltung über die nicht entfernten 
Grabdenkmäler verfügen. 
 
 

 
 

Sicherheit auf dem Schulweg 
 
Grundsätzlich gilt für Schulkinder die Re-
gelung, dass sie den Schulweg möglichst 
zu Fuss zurücklegen. Dies fördert ihre 
Selbstständigkeit und trägt wesentlich zur 
Sicherheit der Kinder bei. 
 
Der Schulweg sollte daher nicht mit dem 
Scooter oder dem Velo zurückgelegt wer-
den. Ausgenommen sind Primarschüle-
rInnen mit einem Schulweg von mehr als 
750 Metern Luftlinie sowie alle SchülerIn-
nen ab der Sekundarstufe I. Diese dürfen 
mit dem Fahrrad zur Schule fahren. Aus 
Sicherheitsgründen bitten wir Sie, dass 
Ihr Kind beim Fahrradfahren immer einen 
Helm trägt und das Velo mit Licht ausge-
stattet ist. Die Fahrräder müssen nach 

Ankunft auf dem Schulareal in einem der 
beiden vorgesehenen Unterstände abge-
stellt werden. 
 
Die Eltern sind für die Aufsicht zuständig 
und tragen die Verantwortung für den 
Schulweg der Kinder. 
 
Das Bringen und Abholen der Kinder mit 
Autos ist zu vermieden, um die Sicherheit 
auf dem Schulareal zu gewährleisten. In 
letzter Zeit wird vermehrt beobachtet, 
dass Fahrzeuge im Bereich vor der 
Treppe beim Areal des Werkdienstes an-
halten. Dieser Bereich ist kein Parkplatz 
und muss aus Sicherheits- sowie Zu-
gangsgründen jederzeit freigehalten wer-
den. 
 
Sollten Sie in begründeten Ausnahmefäl-
len Ihr Kind mit dem Auto zur Schule brin-
gen oder abholen müssen, bitten wir Sie, 
auch für kurzes Ein- und Ausladen aus-
schliesslich die offiziellen Parkplätze zu 
verwenden. 
 
Für das Bringen und Abholen der Spiel-
gruppenkinder sowie der Kinder des 
Chenderhüeti Chäferli gilt dasselbe, bitte 
halten Sie sich an die vorgesehenen 
Parkplätze. 
 
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme und 
Ihr Verständnis. 
 
 

 
 

Informationen zur  
Steuererklärung 2025 
 
Ab Mitte Februar 2026 erhalten alle steu-
erpflichtigen Personen die Steuererklä-
rung 2025. 
 
Neue webbasierte Steuererklärungslö-
sung eSteuern.LU 
Die bisherige Steuerdeklarationssoftware 
wird durch die webbasierte Steuererklä-
rungslösung eSteuern.LU ersetzt. 
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Ab Februar haben die Steuerpflichtigen 
Zugang dazu. Nach einer einmaligen Re-
gistrierung kann die Steuererklärung on-
line ausgefüllt und sicher ans Steueramt 
übermittelt werden. Die Steuererklärungs-
lösung eSteuern.LU und alle wichtigen In-
formationen finden Sie unter www.steu-
ern.lu.ch. 
 
Einreichung Steuererklärung 
Die Frist zum Einreichen der Steuererklä-
rung ist auf dem Formular aufgedruckt. 
Sollte die Abgabefrist nicht eingehalten 
werden können, besteht die Möglichkeit, 
eine Fristerstreckung online zu erfassen: 
https://steuern.lu.ch/steuererklae-
rung/fristerstreckungen  
 
Fragen zum Ausfüllen der Steuererklä-
rung 
Bei Fragen oder Unklarheiten finden Sie 
auf der Webseite des Kantons Luzern die 
Wegleitung zu den Steuern 2025 oder 
melden Sie sich während den Schalteröff-
nungszeiten beim Steueramt. 
 
Positiver und negativer Ausgleichs-
zins  
Der Regierungsrat des Kantons Luzern 
hat die Zinssätze für vorzeitige und ver-
spätete Zahlungen der aktuellen Zinssitu-
ation angepasst. Im Kalenderjahr 2026 
beträgt der positive sowie der negative 
Ausgleichszinssatz 0.0%. 
 
Verzugszins 
Wird die definitive Steuerrechnung nicht 
innerhalb der 30-tägigen Frist beglichen, 
so wird ein Verzugszins von 4.0%  
auf den Steuerbetrag erhoben. 
 
Bundessteuerrechnungen 2025 
Die Bundessteuerrechnungen 2025 wer-
den ab Mitte Februar 2026 versandt. Das 
Steueramt der Wohnsitzgemeinde ist für 
den Bezug der direkten Bundessteuer zu-
ständig.  
 
 
 
 
 

Steueramt Ettiswil Öffnungszeiten: 
 

Mo, DI, DO 
08.00 - 11.30 Uhr | 13.30 - 17.00 Uhr 
 

MI, Fr 
08.00 - 11.30 Uhr  
 
Telefon: 041 984 13 21 
E-Mail: steueramt@ettiswil.ch 
 

 
 

 
 
Räumliche Anlayse ungleicher 
Lebensbedingungen 
 
Der Kanton Luzern erstreckt sich über 
eine Fläche von 1'493 Quadratkilometern. 
Landschaftlich und topografisch kann er 
in vier Einheiten gegliedert werden: die 
Region um die Stadt Luzern am 
Vierwaldstättersee, das nördliche 
Luzernbiet, das Entlebuch und das 
Willisauer Bergland. 
 
Raumplanerisch besteht mit der 
Agglomeration Luzern, der Luzerner 
Landschaft sowie der Haupt-
entwicklungsachse eine klar definierte 
Raum- und Zentrenstruktur. Die 
wichtigsten Verkehrsachsen (ÖV und 
MIV) sind radial auf die Agglomeration mit 
der Kernstadt Luzern ausgerichtet. 
 
Über Nebenachsen erfolgt die räumliche 
Feinerschliessung der ländlichen 
Gebiete. Politisch gegliedert ist der 
Kanton Luzern in 82 Gemeinden. Diese 
sind von ganz unterschiedlicher Grösse – 
sie zählen von rund 400 bis zu gut 82'000 
Einwohnerinnen und Einwohner. 
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Ettiswil ist eine attraktive Wohn- und Kulturgemeinde, umgeben von schönen und vielsei-
tigen Naherholungsgebieten. Die Gemeinde in der Region Willisau zählt rund 2'900 Ein-
wohner und ist mit dem ÖV gut erreichbar. 
 
Wir suchen dich als unsere wertvolle Aushilfe! 
 
Per sofort oder nach Vereinbarung suchen wir für die Gemeinde- und Schulliegenschaften 
eine zuverlässige, selbstständige und freundliche Person als 
 

Schulbusfahrer/in Aushilfe 
 

Pensum 10 – 12 Stunden (an 4 - 5 Tagen pro Woche) 
 

mit Fahrtalent und Flexibilität. 
 
Deine Aufgaben: 
 
• Sicherer und pünktlicher Transport der Schüler 
• Fahrten zwischen Ettiswil und Kottwil mit Einsatzzeiten am Morgen, Mittag und Nach-

mittag 
• Kommunikation mit der Schule und den Eltern für einen reibungslosen Ablauf 
 
Wir erwarten: 
 
• Führerausweis Kat. D1 mit Eintrag 106 oder D 
• Idealerweise im Besitz der CZV 
• Freude im Umgang mit Kindern 
• Angenehme Umgangsformen 
• Flexibilität und Belastbarkeit 
• Wohnsitz in näherer Umgebung 
 
Wir bieten: 
 
• Eine sinnvolle und geschätzte Arbeitsstelle 
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen im Stundenlohn 
• Wertschätzende und kollegiale Zusammenarbeit 
 
Bei Fragen kontaktierst du Martin Weibel, Leitender Hauswart, unter 041 984 13 59. 
 
Ist unser Aushilfejob etwas für dich? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbungsunterla-
gen mit Foto an personal@ettiswil.ch oder an die Gemeindeverwaltung Ettiswil, Abteilung 
Personal, Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil. 
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Bis Ende Februar 2026 nimmt der Gemeinderat Ettiswil gerne Ihren Vorschlag für die No-
mination des Anerkennungspreises 2025 entgegen. Lassen Sie uns wissen, wenn Sie Per-
sonen, Vereine, Gruppen, Institutionen, Organisationen oder Firmen kennen, welche im 
letzten Jahr oder wiederkehrend für unser Dorf ein grosses oder spezielles Engagement 
erbracht haben. Aus den Anträgen wählt der Gemeinderat einen Vorschlag aus und präsen-
tiert den Gewinner in der Botschaft der Gemeindeversammlung vom Frühling. Der Preis 
wird voraussichtlich an der Gemeindeversammlung vom 11. Mai 2026 an den/die Gewinner 
übergeben. 
 
Der schriftliche Antrag mit einer entsprechenden Begründung senden Sie bitte per Mail an 
gemeindeverwaltung@ettiswil.ch oder brieflich an den Gemeinderat 
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Jugendarbeit 
 
Das Jahr 2026 ist erfolgreich angelaufen. 
Nach den Weihnachtsferien war die 
Freude gross, als sich die Türen des Ju-
gendraums wieder öffneten. Viele Ju-
gendliche haben den Treff in den ersten 
Wochen besucht, Zeit miteinander ver-
bracht, gespielt, geredet und gemeinsam 
ins neue Jahr gestartet. Es ist schön zu 
sehen, wie sehr der Jugendraum als Ort 
der Begegnung geschätzt wird. 
 
Ein besonders schönes Erlebnis im Ja-
nuar war ein partizipatives Projekt mit ei-
nigen Jugendlichen aus der 5. und 6. 
Klasse. Gemeinsam haben sie ein eige-
nes DJ-Pult gebaut, geplant, geschraubt 
und gestaltet. Dabei ging es nicht nur um 
Musik, sondern auch um Teamarbeit, 
Kreativität und das Erleben, dass eigene 
Ideen Wirklichkeit werden können. Als 
Abschluss dieses Projekts findet Ende Ja-
nuar eine kleine Nachmittagsparty statt. 
Zu den weiteren Höhepunkten im Januar 
gehörten die gemeinsamen Ausflüge auf 
das Eisfeld und ans Lilu in Luzern. Das 
Programm vom Februar fällt etwas kürzer 
aus, da die Fasnachtsferien anstehen. 
Die Details findet ihr nebenan. 
 
Es macht Freude, so mit euch ins neue 
Jahr zu starten. Ettiswil und Alberswil dür-
fen sich über motivierte, aufgeschlossene 
und kreative Jugendliche freuen.  
Ich freue mich auf alles, was 2026 noch 
bereithält. 
 

 
Einkauf im Jumbo für das DJ-Pult 
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Wintergesundheit – Wie wir 
unser Immunsystem stärken 

 
Die Tage sind noch immer kurz, die Tem-
peraturen eisig und die Sonne lässt sich 
nur selten blicken. Der Winter stellt unse-
ren Körper und Geist vor besondere Her-
ausforderungen. Doch gerade jetzt kön-
nen wir aktiv etwas für unsere Gesundheit 
tun. Mit ein paar einfachen Gewohnheiten 
kommen wir gestärkt und vital durch die 
letzten kalten Wochen. 
 
Licht tanken  
In den Wintermonaten bekommen wir 
deutlich weniger Tageslicht ab als im 
Sommer. Das hat unter anderem Auswir-
kungen auf unseren Vitamin-D-Haushalt 
und unsere Stimmung. Vitamin D ist wich-
tig für unser Immunsystem und wird 
hauptsächlich durch das Sonnenlicht in 
der Haut gebildet. Selbst an bewölkten 
Tagen lohnt es sich, täglich mindestens 
30 Minuten nach draussen zu gehen. Am 
besten am Vormittag, wenn das Tages-
licht am stärksten ist.  
 
Das natürliche Licht reguliert zudem un-
seren Schlaf-Wach-Rhythmus und hilft 
gegen die typische Wintermüdigkeit. Wer 
morgens einen kurzen Spaziergang 
macht, startet wacher in den Tag und 
schläft abends besser ein. 
 

 
Quelle: unsplash.com 

Bewegung an der frischen Luft 
«Es gibt kein schlechtes Wetter, nur un-
passende Kleidung» dieser Spruch hat 
mehr Wahrheit in sich, als viele denken. 
Bewegung im Freien stärkt nachweislich 
unser Immunsystem. Die Kälte trainiert 

unsere Abwehrkräfte, die frische Luft ver-
sorgt unsere Zellen mit Sauerstoff und die 
Bewegung bringt den Kreislauf in 
Schwung. Ob ein Spaziergang am Wald-
rand, eine Wanderung in den Bergen oder 
eine Runde Schneeschuhlaufen, es ist 
wichtig, dass wir regelmässig rausgehen.  
 
Schlaf ist eine unterschätzte Super-
kraft 
Gerade im Winter braucht unser Körper 
ausreichend Schlaf, um das Immunsys-
tem zu stärken. Während wir schlafen, 
regeneriert sich der Körper und produziert 
wichtige Abwehrzellen. Erwachsene soll-
ten sieben bis neun Stunden pro Nacht 
anstreben. Um besser zu schlafen, gibt es 
einige einfache Tipps:  

• Das Schlafzimmer kühl halten (etwa 
16-18 Grad) 

• Eine Stunde vor dem Schlaf auf das 
helle Bildschirmlicht verzichten 

• Feste Schlafenszeit etablieren 
 

Wer tagsüber genug Tageslicht getankt 
hat, schläft nachts zudem noch erholsa-
mer. 
 

Selbstfürsorge statt Durchhalten 
Der Winter lädt zur Entschleunigung ein. 
Die Natur ist noch immer zurückgezogen 
und die Tage sind ruhiger. Es ist eine 
wunderbare Möglichkeit, bewusste Pau-
sen zu geniessen. In Ruhe eine Tasse 
Tee zu trinken, ein gutes Buch zu lesen 
oder mal früher ins Bett zu gehen. Diese 
kleinen Momente der Selbstfürsorge sind 
keine Zeitverschwendung, sondern Inves-
titionen in unsere Gesundheit. Wer auf 
seinen Körper hört und ihm gibt, was er 
braucht, kommt gestärkt durch den Win-
ter. 
 

 
Quelle: midjourney.com 
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Wasserqualität in Ettiswil 
 
Die Qualität des Ettiswiler Trinkwasser 
wird kontinuierlich nach eigens erstelltem 
und vom DILV (Dienststelle Lebensmittel-
kontrolle und Verbraucherschutz) kontrol-
lierten Probeentnahmeplan geprüft. 
 
Im 2025 hat die Wasserversorgung Ettis-
wil nach Vorgaben der Qualitätssicherung 
diverse Proben im Leitungsnetz, bei den 
Quellen Brestenegg und beim Grundwas-
serpumpwerk durchgeführt. 
 
Die Messwerte entsprechen im Rahmen 
der bakteriologischen und chemischen 
Untersuchungen den lebensmittelrechtli-
chen Anforderungen und weisen eine ein-
wandfreie Qualität auf. 
 
Eine Überschreitung des Grenzwertes 
liegt im Bereich der Chlorothalonil – Me-
taboliten R471811 vor. Dies jedoch ledig-
lich im reinen Grundwasser vom Pump-
werk Unterfeld.  
 
Das Grundwasser wird mit rund 15% 
Quellwasser von der Brestenegg angerei-
chert. Durch diese Mischung konnte 2025 
der Grenzwert von 0.1 Mikrogramm pro 
Liter im Verteilnetz Wasser jederzeit ein-
gehalten werden.  
 
Die untenstehende Grafik zeigt den er-
freulichen zeitlichen Verlauf der Belas-
tung mit Chlorothalonil Metaboliten 
R471811 auf. 
 

 
 
 
 

Im Trinkwasser von Ettiswil ist die Belas-
tung mit Chlorothalonil Metaboliten 
R471811 in den letzten Jahren dank des 
Verbotes von Chlorothalonil in Pflanzen-
schutzmitteln gesunken. 
 
Die zwei aktuellen Messresultate vom 
05.08.2025 und vom 25.11.2025 liegen 
beide bei 0.09 µg / Liter was eine margi-
nale Unterschreitung des Grenzwertes 
von 0.1 µg / Liter darstellt.  
 
Keine Gefahr für die Gesundheit  
(Quelle: Luzerner Zeitung, 20. September 
2024) 

Die Abbaustoffe von Chlorothalonil im 
Grund- und Trinkwasser sind zwar ein 
ernst zu nehmendes Problem. Gemäss 
den Behörden kann das Luzerner Trink-
wasser aber nach wie vor ohne Ein-
schränkungen getrunken werden.  
 
Der Höchstwert von 0,1 Mikrogramm pro 
Liter sei nicht toxikologisch begründet.  
 
Die Wasserversorgung Ettiswil sieht 
folgende Massnahmen vor 
Die Wasserversorgung Ettiswil setzt alles 
daran, einwandfreies Trinkwasser abge-
ben zu können und arbeitet eng mit den 
kantonalen Behörden zusammen.  
 
Bis auf weiteres werden nebst den stan-
dardmässigen Beprobungen des Trink-
wassers (chemische und bakteriologische 
Analyse) vier Proben pro Jahr auf Chloro-
thalonil-Metaboliten untersucht.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich an unseren 
Brunnenmeister Kurt Stocker oder den 
Qualitätsverantwortlichen Benno Heller. 
 
Save the date 
Die Generalversammlung der Wasserver-
sorgung findet am Freitag, 8.Mai 2026 im 
Restaurant Jlge statt. Detaillierte Anga-
ben werden zu gegebener Zeit veröffent-
licht. 
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Neuer Lebensraum für 
Frosch und Co. 
 
Stillgewässer sind wertvolle Lebens-
räume und dienen unter Anderem den na-
tional geschützten Amphibien als Laich-
gewässer. Doch die Gewässer im Natur-
lehrgebiet Buchwald zwischen Naturzent-
rum und Magazin sind in die Jahre ge-
kommen und konnten ihre wichtigen 
Funktionen nicht mehr ausreichend wahr-
nehmen. Aus diesem Grund wurde eine 
umfangreiche Sanierung geplant. Kurz 
vor den Weihnachtsferien konnte dann 
mit der Umsetzung begonnen werden und 
die alten Gewässer wurden unter ökolog-
sicher Baubegleitung ausgepackt. Die Ar-
beiten wurden Mitte Januar wiederaufge-
nommen. 
 

Der Aushub ist abgeschlossen und die Ab-
dichtungsarbeiten stehen bevor (Stand 
14.01.2026). 

 
Die Bauarbeiten sollen bis zum Einsetzen 
der Laichwanderung abgeschlossen sein, 
sodass die Tiere einen neuen Lebens-
raum vorfinden. Während den Bauarbei-
ten ist das NLG nur eingeschränkt pas-
sierbar, eine Umleitung ist signalisiert, wir 
danken für die Rücksichtnahme. 
 
 
 

Jahresprogramm 2026 
 
Mit Freude dürfen wir das neue Jahres-
programm 2026 präsentieren. Wie ge-
wohnt werden wir hier in diesem Rahmen 
stets die anstehenden Veranstaltungen 
ankündigen. Ob kleine oder grosse Natur-
entdecker, für alle ist etwas dabei. Nicht 
vergessen, eine Anmeldung ist notwen-
dig. Wer weitere aktuelle Informationen 
aus dem Naturlehrgebiet wünscht, abon-
niert am besten den Newsletter auf der 
Homepage, das geht einfach mit nur we-
nigen Klicks. Auf der Homepage ist zu-
dem ein vollständiges Jahresprogramm 
zum Download bereit. 
 
Der Auftakt dieses Jahres: «(G)Artenviel-
falt entdecken» am 7. März 2026 von 
13:30 bis 15:30 Uhr. Strukturen sowie ein-
heimische Sträucher und Kräuter behei-
maten zahlreiche Tiere. Schöne Naturbe-
obachtungen darin sind garantiert. Die 
Veranstaltung richtet sich an Naturinte-
ressierte, die den Garten, das Quartier 
oder den Hof mit Strukturen ökologisch 
aufwerten möchten. Dabei wird nicht nur 
den Nutzen der Strukturen für Tier und 
Mensch, sondern auch deren Erstellung 
und Unterhalt thematisiert. Die Veranstal-
tung wird von der Albert Köchlin Stiftung 
unterstützt. 
 
Das Naturlehrgebiet informiert monatlich 
ausführlich über aktuelles Geschehen 
und Ereignisse mittels eines Newsletters. 
Interessiert? Melden Sie sich auf der 
Homepage gleich an. 
 
Tipp: Folgen Sie auf Instagram dem Na-
turlehrgebiet und geniessen Sie wöchent-
lich stimmungsvolle Impressionen. Die 
Plattform ist auch auf der Homepage ver-
linkt. 
 

 
 

Kontakt/Anmeldung 
077/500 78 01 
info@naturlehrgebiet.ch 
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.naturlehrgebiet.ch  
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Adventskonzerte 2025 
 
Mit viel Herz, Musik und Bewegung sorg-
ten die Schülerinnen und Schüler der 1.–
2. Klasse mit ihren Adventskonzerten im 
Surseepark in Sursee sowie in der Kirche 
Ettiswil für stimmungsvolle Momente in 
der Vorweihnachtszeit. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher fanden den Weg 
zu den Auftritten und wurden mit einem 
abwechslungsreichen und liebevoll ein-
studierten Programm belohnt. 
 
Wochenlang wurde fleissig geübt – und 
der Einsatz hat sich mehr als gelohnt. 
Zwar war die Nervosität vor den Konzer-
ten bei den Kindern deutlich spürbar, 
doch spätestens mit den ersten Liedern 
verflog diese schnell. Mit grosser Freude, 
Mut und Begeisterung sangen und tanz-
ten die Kinder auf der Bühne und begeis-
terten das Publikum mit ihrem grandiosen 
Auftritt. 
 
Die jungen Künstlerinnen und Künstler 
überzeugten mit klaren Stimmen, fröhli-
chen Bewegungen und sichtbarer Freude 
am gemeinsamen Musizieren. Der lang-
anhaltende Applaus zeigte eindrücklich, 
wie sehr die Darbietungen geschätzt wur-
den. Ein grosser Dank gilt allen Beteilig-
ten und Unterstützenden, die zum Gelin-
gen dieser besonderen Adventskonzerte 
beigetragen haben. Es waren zwei unver-
gessliche Anlässe, die den Advent auf 
wunderschöne Weise bereichert haben.  
 

 

 
 
 

Schulhaus Kottwil 4.-6. Kl.  
Wintersporttag, 12.01.2026 
 
Juhuiii bereits beim ersten Datum durfte 
die 4.-6. Klasse vom Schulhaus Kottwil 
mit dem Car auf die Mörlialp reisen. 
 
Von den 28 Kindern gingen 14 mit den 
Skiern auf die Piste, 2 mit dem Snow-
board, 6 sausten mit dem Schlitten über 
den Schnee und 6 machten eine Schnee-
ewanderung und spielten im Schnee. Wie 
jedes Jahr durften wir auf die Begleitung 
von ein paar Eltern zählen.  
 
Bei der Hinfahrt mussten wir auf Grund ei-
nes Unfalls einen Umweg machen und 
hatten daher etwas länger. Dafür konnten 
wir schon am Morgen einen ganzen Film 
schauen. Das war bereits ein grosses 
Highlight.  
 
Das Wetter auf der Mörlialp war gut. Die 
Sonne zeigte sich immer mal wieder und 
die Temperaturen waren winterlich ange-
nehm. Auf den harten Skipisten zeigten 
sich die guten Kanten der Skier. Für die 
Snowboarder war es eine echte Heraus-
forderung. Der Schlittelweg wurde im Ver-
lauf des Tages immer schneller, hügeliger 
und noch lustiger. Bereits während der 
Schneewanderung wurde mit Schnee ge-
spielt und viel gelacht. Ein absolut toller 
Wintersporttag! 
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Am Nachmittag starteten die Skifahrer/in-
nen das Rennen. Jonatan Schmid 
(5.Klasse) wurde mit 25.85 Sekunden Ta-
gessieger. Jasmin Rölli (6. Klasse) war 
das schnellste Mädchen. Herzliche Gratu-
lation! 
 

 
 
Rangliste 
 
Ski mittel 

1. Kilian Müller (3.Kl.)  
2. Liano Gehrig (6.Kl.)  
3. Marco Bucher (3.Kl.)  

 
Ski fortgeschritten  

1. Jonatan Schmid (5.Kl.)  
2. Vincent Huber (5.Kl.)  
3. Jasmin Rölli (6.Kl.)  

 
 
Überglücklich und geschafft genossen 
alle eine angenehme Heimfahrt.   
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Wintersporttag 5. – 9. Klas-
sen Ettiswil 
 
Die Schülerinnen und Schüler der 5. und 
6. Primarstufe sowie der 1. – 3. Sekundar-
stufe durften am 19. Januar einen vielsei-
tigen und stimmungsvollen Wintersport-
tag erleben. Je nach Interesse konnten 
die Jugendlichen zwischen folgenden 
Wintersport-Programmen in Sörenberg 
wählen: 
 

• Skifahren, 

• Snowboarden oder  

• Schlitteln.  
 
Die rund 130 Schüler:innen konnten den 
Tag auf bestens präparierten Pisten und 
Schlittelwegen geniessen. 
 
Zudem stand das alternative Programm in 
unserer Region zur Auswahl. Diese 
Gruppe verbrachte den Tag mit Bouldern 
und einer winterlichen Wanderung. Auch 
dieses Angebot fand grossen Anklang 
und bot eine sportliche Alternative zum 
Schneesport. 
 
Es war ein prächtiger und unfallfreier Tag. 
Am Abend kehrten die Schülerinnen und 
Schüler müde, aber sichtlich zufrieden zu-
rück – viele mit roten Wangen, strahlen-
den Augen und zahlreichen schönen Er-
lebnissen im Gepäck. 
 
Schülerinnen, Schüler und Lehrpersonen der 
5. – 9. Klassen  
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Schulprogramm 2026/2027 
 
Schon bald dürfen wir Ihnen das Schul-
programm für das Schuljahr 2026/2027 
präsentieren. 
 
Alle jetzigen Musikschüler:innen sowie 
die Familien mit Kindern vom Kindergar-
ten bis zur 2. Klasse erhalten die Informa-
tionen zur Musikschule in den Fasnachts-
ferien per Post nach Hause geschickt.  
Neben den Angeboten für die Kinder und 
Jugendlichen bieten wir auch Unterricht 
für Erwachsene und Senioren an. Gerne 
senden wir Ihnen ein Schulprogramm zu. 
Wir freuen uns, wenn Ihre Kinder oder Sie 
selbst dieses wunderbare Hobby Musik 
mit uns erleben. Anmeldeschluss für das 
neue Schuljahr ist am 25. April 2026. 
 
Musiktheater & Instrumentenparcours 
Am Musiktheater vom 25. Februar begibt 
sich eine grosse Schar Kinder der 1. und 
2. Klassen aus unserer Region auf die 
«Mission Musikagenten». In der Festhalle 
in Willisau lösen wir verschiedene musi-
kalische Rätsel. Dabei werden wir von 
Musik-Spezialisten und ihren Instrumen-
ten unterstützt. Ob die Schüler:innen 
dann auch zu Musikagenten werden? Wir 
werden es herausfinden. 
 
Notieren Sie sich zudem die Daten unse-
rer Instrumentenparcours. An diesen An-
lässen haben alle Interessierten die Mög-
lichkeit, die grosse Vielfalt unserer Instru-
mente zu entdecken und auszuprobieren. 
Das Musikrätsel «Mission Musikagenten» 
lädt die Kinder und Jugendlichen dazu 
ein, ihr Wissen zu den Instrumenten zu 
testen und zu erweitern. Unsere Lehrper-
sonen stehen Ihnen beratend und musi-
kalisch zur Seite. Weitere Details zu die-
sen beiden Veranstaltungen finden Sie in 
der Dorfzeitung, Ausgabe März. 

Haben Sie sich den einen oder anderen 
Anlass schon in der Agenda notiert? 
Bis zu den Osterferien erwarten Sie zahl-
reiche Veranstaltungen unserer Musik-
schule: 
 
Instrumentenparcours in Willisau 
07.03.2026 9.00 bis 11.30 Uhr  Kan-
tonsschule  
 
Instrumentenparcours in Schötz 
14.03.2026 9.00 bis 11.30 Uhr  Schul-
anlage 
 
Instrumentenparcours in Zell 
18.03.2026 9.00 bis 11.30 Uhr  Primar-
schulhaus 
 
Konzert Blosmusiggäng in Zell 
22.03.2026 10.30 Uhr  Martinshalle 
Konzert Sounds of Friendship in Menznau 
01.04.2026 18.30 Uhr Rickenhalle 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Kontakt zur Musikschule 
Benötigen Sie eine Auskunft zu unseren 
Angeboten oder haben Sie eine Frage? 
Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne. 
Auf der Website stehen Ihnen zusätzlich 
weiterführende Informationen sowie De-
tails zu unseren Anlässen zur Verfügung. 
 
Musikschule Region Willisau 
Hauptgasse 13 
6130 Willisau 
Telefon: 041 970 46 10 
E-Mail: info@msrwillisau.ch  
www.musikschuleregionwillisau.ch 
 
Büro Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag   
08.30 bis 11.30 Uhr 
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Ettiswil, 6. Januar 2026: 
Zum Zunftmeister der Muggezunft 
Ettiswil wurde Valentin Suppiger 
erkürt. 
 
Rund 80 Muggezünftler versammelten sich 
im Restaurant Post in Kottwil zum 71. Zunft-
bot. Nach der speditiven Abwicklung der sta-
tutarischen Geschäfte folgten erfreuliche 
Nachrichten: Mit Christian Getzmann, 
Matthias Koller, Roland Broch, Roger Bieri, 
Simon Isenschmid und Philipp Hermann 
durfte die Muggezunft gleich sechs neue Mit-
glieder willkommen heissen, die mit kräftigem 
Applaus in die Reihen aufgenommen wurden. 
 
Auch personell gab es Bewegung im Zunftrat. 
Marco Hodel, Marco Bieri und Zunftvater Pe-
ter Lütolf wurden neu in den Rat gewählt. In 
der Führung übernahm Stefan Schwegler das 
präsidiale Amt des Obmanns von Valentin 
Suppiger (seit 2018), während Sepp Birrer 

das Kanzleramt von Herbert Lütolf (seit 2017) 
übernahm. 
 
Der Höhepunkt des Abends liess nicht lange 
auf sich warten: Beim mit Spannung erwarte-
ten Traktandum «Erküren des Zunftmeisters» 
wurde es im Saal schlagartig still. In seinem 
traditionellen Ratespiel gab der Obmann zu-
nächst nur spärliche Hinweise preis – der 
neue Meister sei Eidgenosse und wohne in 
der Kirchgemeinde. Nach und nach folgten 
weitere Puzzleteile: geboren in Sursee, Pan-
zerfahrer im Militärdienst, jüngstes von vier 
Kindern, Weltenbummler auf allen Kontinen-
ten, im Auftrag des Schweizer Staates im 
Ausland tätig – inklusive Diplomatenpass.  
 
Besonders schmunzeln liess der Hinweis auf 
seine berufliche Tätigkeit: Er produziert Anla-
gen, die innerhalb von Sekunden für absolute 
Klarheit sorgen – und die wohl fast jede an-
wesende Person schon einmal benutzt hat. 
Auch das Private kam nicht zu kurz: Familie, 
Wandern, Biken, Reisen sowie gemütliche 
Grillabende mit gutem Wein und anregenden 
Gesprächen gehören zu ihren gemeinsamen 
Leidenschaften. 
 
Spätestens da war vielen klar, wer der neue 
Zunftmeister sein musste. Mit Valentin Suppi-
ger wurde ein echter Muggezünftler gekürt, 
dessen Familie die Zunftgeschichte geprägt 
hat: Bereits sieben Zunftmeister stammen 
aus seinem familiären Umfeld. Seit seinem 
Eintritt in die Muggezunft im Jahr 2010 hat er 
zahlreiche Ämter bekleidet – vom Verantwort-
lichen für die Umzugsverpflegung über Kin-
derfasnacht und Schreiberling bis hin zum 
Obmann, das höchste Amt der Zunft, das er 
seit 2018 innehatte. 
 
Gemeinsam mit seiner Partnerin Gaby Stein-
mann und mit ihrer Kindern Prinzessin 
Sabrina, Prinzen Lukas und Joël wird Valen-
tin Suppiger die Muggezunft und alle Fas-
nächtler mit dem Motto "Märchenwelt", durch 
die Fasnacht 2026 führen. Der abtretende 
Kanzler Herbert Lütolf bedankte sich im An-
schluss für das entgegengebrachte Vertrauen 
und richtete herzliche Worte an den neuen 
Zunftmeister, den Zunftrat und alle Anwesen-
den. Mit einem fulminanten Eröffnungskon-
zert der Guggichacheler wurde die Fasnacht 
2026 offiziell eingeläutet. 
 
Die Muggezünftler Ettiswil freuen sich bereits 
«rüüdig» auf die märlihafte Jahreszeit.
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Fasnachtsprogramm Muggezunft Ettiswil 2026 mit Motte "Märchenwelt" 
 
Die Muggezunft Ettiswil und die Zunftmeisterfamilie freuen sich auf zahlreiche „Gäuggler“, 
die uns an den verschiedenen Fasnachtsanlässen begleiten. 
 
     Allgemeine Anlässe 
 

Ü60 - Ball Do. 05.02.26 11:00 Uhr Jlgesaal Ettiswil 

Hüttengaudi Ruswil Fr.  06.02.26 19:00 Uhr MZH Ruswil 

Städtlifasnacht Willisau So. 08.02.26 13:00 Uhr Umzug im Städtli 

Schmudo Zunftfahrt 

 

Do. 12.02.26 

06:00 Uhr 

07:30 Uhr 

08:45 Uhr 

10:15 Uhr 

12:00 Uhr 

14:15 Uhr 
 

15:30 Uhr 

Tagwache mit Guggichacheler auf Gemeinde-
parkplatz 
Begrüssung Zunftmeister, Festzelt Gemeinde-
parkplatz 
Sagimatt 13 bei Fam. Wermelinger, Platzkonzert 
MZH Alberswil, Begrüssung Gemeinderat, Platz-
konzert 
Zuswil Bättig Transport AG, Begrüssung, Live-
Musik 
Rest. Post Kottwil, Begrüssung Gemeinderat, 
Platzkonzert 
Festzelt Gemeindeparkplatz Ettiswil, Begrüssung 
Gemeinderat, Platzkonzert, Festbetrieb der 
Schloss-Wyher Spinnen bis Open End 

Fasnachtsmesse Sa. 14.02.26 17:00 Uhr 
Pfarrkirche Ettiswil, anschliessend Apéro im 
Festzelt 

Maskenball Muggezunft Sa. 14.02.26 18:30 Uhr 
Muggeball im Festzelt Gemeindeparkplatz  
Barbetrieb mit DJ Elmi, Guggichacheler, 
Schmudo Musik 

Fasnachtsumzug 
in Grosswangen 

So. 15.02.26 14:00 Uhr Grosswangen 

Kinderfasnacht im 
Festzelt 

Mo. 16.02.26 13.15 Uhr 
Besammlung Jlgenplatz  
Kinderumzug mit Guggichacheler zum Festzelt 

Dorfball Grosswangen Mo. 16.02.26 20:00 Uhr Rest. Ochsen Grosswangen 

Fasnachtsumzug 
Sursee 

Di.  17.02.26 14:00 Uhr Start Centralstrasse bis Ende Städtli 

Fasnachtsfeuer Ettiswil Sa. 21.02.26 18:00 Uhr 

DusSteinmann Transport AG 
Platzkonzert Guggichacheler, Feuerschalenbrä-
teln für Jung und Alt, Festwirtschaft und Barbe-
trieb mit DJ Elmi 

 

 

Ablauf Kinderfasnacht Mo 15.02.2026: 13.15 Uhr Besammlung beim Jlgenplatz 
 

 
 

Anschliessen Umzug mit den Guggichacheler Richtung 
Festzelt Gemeindeparkplatz. 
 
Spiel und Spass an den verschiedenen Stationen wie 
Mohrenkopf fangen, Glücksrad, Zauberdraht und vieles 
mehr. Die Spiele werden durch Jugendliche betreut. Je-
des Kind erhält am Schluss eine Stärkung und ein klei-
nes Geschenk vom Zunftmeister 
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Mit fasnächtlichen Grüssen 



A U S  D E R  B E V Ö L K E R U N G  

2 4  

 

 

      Info  SScchhmmuuDDoo  12.02.2026 

 

 

 

 

Lasst uns den schmutzigen Donnerstag zusammen feiern. 

 

66::0000    Start mit Knall und Ständli der Guggichacheler auf dem 

Gemeindeparkplatz. Anschliessend gemeinsame Kesslete in 

Ettiswil. 

 

ccaa..  77::0000   wird vom Zunfmeister im Zelt auf dem Gemeindeparkplatz Ettiswil 

für alle Kessler/Innen eine feine Mehlsuppe und Würstchen mit 

Brot offeriert.  

Kaffee/Tee und Bier ist auch vorhanden. 

  

88::2200      Ständli Guggichacheler  

 

88::3300    startet die Zunft zu Ihrer alljährlichen Zunft-Fahrt. 

 

AAnnsscchhll..  Festwirtschaft im Zelt mit «Gumpischloss»         
 

1122::0000 Grilladen und Pommes 

                            

1155::3300                  Zunftempfang mit anschliessendem Apéro  

                           und fröhliches Ausklingen des Tages  

  

1177::0000   Ständli Guggichacheler                                      

 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen vieler kleiner und grosser Fasnächtler, die 

kräftig helfen Krach zu machen, um den SScchhmmuuDDoo in Ettiswil zu beleben. 

 
 

 
 

        
 
 
 

E
T
T
I
S
W
I
L



A U S  D E R  B E V Ö L K E R U N G  

2 5  

Nimm Dir chli Zyt 
 
Unter diesem Titel spielten drei Musikan-
ten am Wochenende des vierten Advents 
zwei Benefizkonzerte und wurden über-
rascht von einer riesigen Anzahl Besu-
cher, die sich Zeit genommen hatten, be-
sinnlicher Musik zu lauschen, sich im An-
schluss an das Konzert miteinander aus-
zutauschen und schliesslich ein Benefit 
für andere Menschen zu leisten. 
 
Miteinander – Füreinander 

 
 
Annelise Laubacher-Leu (Gesang, Gi-
tarre, Ukulele und Flöte) eröffnete mit 
dem Lied «Nimm Dir chli Zyt» von Chris-
toph Walter den Konzertabend. Schon bei 
den ersten Tönen hinterliess sie mit ihrer 
wunderbar warmen Stimme bei den vie-
len Besuchern ganz tiefe Eindrücke. Es 
folgten drei Lieder aus dem Weih-
nachtsalbum von Peter Reber. Begleitet 
wurde Annelise Laubacher von Luciano 
Poli an der Panflöte und von Cornelia 
Schmid am Akkordeon.  
 
Die drei Musiker verstanden es, ein sehr 
stimmungsvolles Konzert für die Advents-
zeit zusammen zu stellen. Besinnliche 
Musik, nachdenkliche Texte waren 
ebenso enthalten, wie auch fröhliche Lie-
der und Melodien. Vor allem begeisterte 
die Ausgewogenheit zwischen den Instru-
menten. Wer den Lead hatte, trat hervor, 
während sich die begleitenden Stimmen 
zurücknahmen, jedoch nur so weit, dass 
auch ihre Melodien gut hörbar waren. 
Ganz zum Schluss war auch das Publi-
kum aufgefordert, mitzusingen, was die-
ses voller Freude tat. Viele Lieder hatte 
Annelise Laubacher auf Mundart 

übersetzt und ihnen damit eine ganz spe-
zielle Note gegeben. Luciano Poli und 
Cornelia Schmid spielten ein Präludium 
aus den 200-jährigen Orgelbüchern des 
Ettiswilers Josef Anton Frey, während An-
nelise Laubacher ein klassisches Gitar-
rensolo vortrug.  
 
Das reichhaltige, unterhaltsame, besinnli-
che und mit viel Gefühl vorgetragene 
Konzert begeisterte das Publikum so 
sehr, dass zwei Zugaben, in Hohenrain 
gar deren drei gewünscht wurden. So ha-
ben beide Konzerte das Thema «Nimm 
Dir chli Zyt» vollumfänglich aufgegriffen. 
Die Musiker und das Publikum haben für 
einander Zeit gehabt und mit ihrem Enga-
gement einen Teil von dieser Zeit in Wert-
schöpfung für die beiden Organisationen 
umwandeln können, was wiederum Zeit 
für Menschen generiert, denen es von 
Herzen vergönnt sein möge. Ein schöner 
Adventsgedanke, der hier gelebt wurde. 
 
Grosser Publikumsaufmarsch 
Am Samstag spielte das Trio in der voll-
besetzten alten Johanniter Kirche in Ho-
henrain. Die gesamte Kollekte wurde an 
die Stiftung Allani, das Kinderhospiz in 
Bern überreicht. Die Konzertbesucher 
durften während des Konzertes von Ver-
tretern der Stiftung erfahren, welch wich-
tige Institution sie mit ihrer Spende unter-
stützen. Die kurze Vorstellung hat tief be-
eindruckt und gleichzeitig gezeigt, wie 
wichtig und von welch unschätzbarem 
Wert dieses Hospiz für betroffene Fami-
lien ist. Die Kollekte des Konzertes vom 
Sonntagabend wurde zu Gunsten der 
Stiftung Fundacion Hermano Miguel in El 
Laurel, Ecuador, gesammelt. Mirjam 
Rast, die Cousine von Annelise Lauba-
cher amtet als Direktorin der Fundacion 
direkt vor Ort in El Laurel.  
 
In Ettiswil durften sich die Musiker über 
mehr als zweihundert Besucher freuen. 
Zum Abschluss des Abends luden Mit-
glieder des Schweizer Vereins Freunde 
und Gönner der Stiftung zu Glühwein, 
Punsch und Weihnachtsgebäck ein.
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10.00 – 15.00 Uhr

Einfacher Festwirt-
schaftsbetrieb  
(Selbstbedienung)

Christbäume können 
zum Entsorgen  
mitgebracht werden. 

Heizzentrale
Grosswangerstrasse 41 
6218 Ettiswil

TAG DER  

OFFENEN TÜRE
Samstag, 31. Januar 2026
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Neuigkeiten vom Sonnbühl: 
Wechsel im Stiftungsrat per 
2026  
 
Mittlerweile sind über drei Jahre vergan-
gen, seit Cornelia Naef 2022 das Präsi-
dium des Stiftungsrats übernommen hat 
und Kurt Früh in die Arbeit als Heimleiter 
und Geschäftsführer eingestiegen ist. 
 
Bis zum vergangenen Jahreswechsel 
20025/2026 erfuhr die Leitungsebene der 
Stiftung Sonnbühl keinerlei Veränderun-
gen mehr und konnte entsprechend ziel-
orientiert und konzentriert wirken und 
agieren. Parallel zur Führung und Ent-
wicklung des laufenden Betriebs stand in 
den letzten Jahren auf strategischer 
Ebene die längerfristige Perspektive un-
serer Institution im Fokus. 
  
Bereits im vergangenen Sommer ent-
schied sich nach reiflicher Überlegung Ur-
sula Stadelmann per Ende 2025 ihr Amt 
als Vizepräsidentin abzulegen und gleich-
zeitig auch ihre Mitarbeit im Stiftungsrat 
zu beenden. 
 
Während stolzen 18 Jahren engagierte 
sie sich treu und gewissenhaft für die Stif-
tung Sonnbühl und trug in diesen knapp 
zwei Jahrzehnten ganz wesentlich zur gu-
ten Weiterentwicklung unserer Stiftung 
bei.  
 
Im Herbst entschloss sich auch André 
Willi nach 10 wertvollen Jahren Mitarbeit 
im Stiftungsrat per Ende 2025 zu demis-
sionieren. Auch er war an vielen Meilen-
steinen massgeblich beteiligt.  
 
An dieser Stelle ein grosses Dankeschön 
an die beiden zurückgetretenen Stiftungs-
ratsmitglieder Ursula Stadelmann und 
André Willi. Beide verdienen unsere Aner-
kennung und Wertschätzung.  
 
Nach den beiden Rücktritten verbleiben 
von den bisherigen Personen Cornelia 
Naef als Präsidentin sowie die Mitglieder 

Matthias Koller, Daniel Studer und Adrian 
Trottmann (neu Vizepräsident). 
 
Um als Stiftungsratsgremium auch für die 
Zukunft weiterhin genügend stark und 
viel-seitig aufgestellt zu sein, entschied 
sich der Rat per 01.01.2026 zwei neue 
Stiftungsratsmitglieder zu wählen. 
 
Dankbar und mit grosser Freude dürfen 
wir informieren, dass wir zwei sehr ver-
sierte und bestens ausgewiesene Perso-
nen neu in unseren Stiftungsrat wählen 
konnten.  
 
Die beiden neuen Stiftungsratsmitglieder 
heissen Karin Häfliger und Stefan Ludin. 
 

 
 
Karin Häfliger ist wohnhaft in Alberswil, 
von Beruf Apothekerin und Geschäftsfüh-
rerin und Inhaberin der Sonnen Apotheke 
AG in Emmenbrücke. Karin Häfliger en-
gagiert sich bereits in weiteren Gremien, 
so zum Beispiel als Co-Präsidentin des 
Luzerner Apotheker Vereins. 
 
Stefan Ludin ist wohnhaft in Oberkirch, 
von Beruf Notar und Rechtsanwalt und 
führt mit zwei Kollegen die Lüdi Ludin 
Steiner AG in Sursee. 
 
Beide Personen haben einen starken Be-
zug zu Ettiswil und bringen sehr wertvol-
les Rüstzeug mit, um den Stiftungsrat 
ideal zu verstärken und zu ergänzen. Wir 
freuen uns auf die künftige Zusammenar-
beit!  
 
Stiftungsrat und Heimleitung
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So gelingt Suchtprävention 
 
Wie bewahrt man Menschen davor, 
süchtig zu werden? Die Frage ist kom-
plex, vielfältig und von enormer Wich-
tigkeit. Akzent, die Suchtpräventions-
stelle im Kanton Luzern, setzt in ihrer 
Arbeit auf fünf Säulen. 
 
Was geht Ihnen durch den Kopf, wenn Sie 
an Suchtprävention denken? Denken Sie 
an den Film oder das Buch von Christiane 
F., das in Ihrer Schule behandelt wurde? 
Oder generell an Schullektionen, die auf 
Abschreckung basierten? Aus heutiger 
Sicht weiss man, dass diese Art von Prä-
vention keine nachhaltige positive Wir-
kung erzielte.  
 
Das aktuelle Verständnis der Suchtprä-
vention, das wir von Akzent seit Jahren 
umsetzen, basiert auf einem breiten und 
ganzheitlichen Ansatz. So finden Sie bei 
uns weder "Eintagesfliegen" – wie etwa 
eine einmalige Unterrichtseinheit – noch 
Prävention, die "nur" auf Substanzen fo-
kussieren. Unsere Angebote basieren auf 
folgenden fünf Säulen: 
 
Förderung von Lebenskompetenzen: 
Fähigkeiten wie Kommunikation, Prob-
lemlösung, Stressbewältigung und Ent-
scheidungsfindung zu stärken, verbessert 
den Umgang mit Risikosituationen und 
fördert gesundes Verhalten. 
 
Risiko- und Schutzfaktoren: Sind Risi-
ken wie Stress oder Schicksalsschläge 
bekannt, werden sie eher bewältigt – 
auch indem Schutzfaktoren wie Selbst-
wirksamkeit oder Konfliktfähigkeit gezielt 
gestärkt werden. 
 
Umfassende Ansätze: Wirksame Sucht-
prävention benötigt, nebst individuellen 
Ansätzen, Massnahmen auf der Ebene 

der Gemeinschaft, der Schule, der Fami-
lie und der Politik – etwa die Regulierung 
des Zugangs zu Suchtmitteln, die Förde-
rung gesunder Lebensweisen und die Be-
reitstellung von Unterstützungsdiensten.  
Frühzeitige Intervention: Die Identifizie-
rung von Risikopersonen und die frühzei-
tige Intervention bei problematischem 
Verhalten sind entscheidend, um die Ent-
wicklung einer Sucht zu verhindern oder 
zu verzögern. 
 
Multimediale Ansätze: Mit dem Aufkom-
men neuer Technologien werden auch 
Apps, Social Media und Online-Plattfor-
men zur Verbreitung von Präventionsbot-
schaften genutzt. 
 
Kurz gesagt: Sucht ist komplex, Abschre-
ckung allein hilft da wenig. Deshalb sind 
unsere Angebote auf unterschiedlichen 
Ebenen und in verschiedenen Lebensbe-
reichen wirksam. 
 
Möchten Sie mehr erfahren über unsere 
Arbeit in den verschiedenen Lebenspha-
sen oder sich über bestimmte Themen in-
formieren? Dann stöbern Sie gerne durch 
www.akzent-luzern.ch/praevention oder 
nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Wir be-
raten Sie gerne. 
 
ÜBER AKZENT 
Im Auftrag des Kantons Luzern und des-
sen Gemeinden setzt sich Akzent Präven-
tion und Suchttherapie für ein Leben ohne 
Sucht ein. Der Bereich Prävention berät 
und begleitet Fachpersonen bei Projekten 
zur Stärkung der Lebenskompetenzen.  
www.akzent-luzern.ch/praevention.  
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Kantonales Energie-Förder-
programm 2026: Wirkung, 
aktuelles Jahr und Zukunft 
 
Die eigenen vier Wände gut dämmen und 
die Heizung optimieren: Das Förderpro-
gramm Energie hat sich in den vergange-
nen Jahren etabliert. 1700 Projekte im 
Umfang von 20 Millionen Franken konn-
ten aus dem Förderprogramm Energie 
2025 unterstützt werden.  
 

 
 
Weiter konnten 185 Projekte für den Ein-
bau der Basisinfrastruktur für Elektromo-
bilität in Mehrparteiengebäuden unter-
stützt werden. Dieses Jahr sind insge-
samt 22,3 Millionen Franken als Förder-
budget verfügbar. Neue Gesuche können 
seit dem 12. Januar 2026 auf der Ge-
suchsplattform eingegeben werden. 
 
Im Vergleich zum vergangenen Jahr gibt 
es in diesem Jahr kaum Veränderungen. 
Eine Erweiterung erfährt der Bereich der 
E-Mobilität, indem auch Bi-direktionale 
Ladestationen mit DC-Strom gefördert 
werden.  
 
Einzig die Fördersätze für Elektro-Lad-
einfrastrukturen in Mehrparteienge-
bäuden wurden überarbeitet. 
 
 

Wie das Förderprogramm im Jahr 2027 
weitergeht, ist aufgrund des vorgeschla-
genen Entlastungspakets des Bundes un-
gewiss. Aber: Im Jahr 2026 zugesicherte 
Fördermassnahmen können innert zwei 
Jahren – mit Verlängerung drei Jahren – 
umgesetzt werden; also bis 2029. In die-
sem Jahr wird der Heizungsersatz noch 
gefördert.  
 

 
 
Der besonders attraktive Fördergegen-
stand Bonus Gebäudehülleneffizienz 
ist ebenfalls noch verfügbar, welcher den 
Förderbeitrag Wärmedämmung von 
CHF 60.- auf CHF 120.- pro Quadratme-
ter gedämmter Fläche erhöht. Vorausset-
zung dazu ist die Sanierung von 90% der 
Fassaden- und Dachflächen. 
 
Weiterführender Link: umweltberatung-lu-
zern.ch/förderprogramm  
 
Gerne beraten wir Sie kostenlos – Ihre 
Umweltberatung Luzern 
 
Kostenlose Auskünfte zu Umwelt und 
Energie für alle Luzernerinnen und Luzer-
ner www.umweltberatung-luzern.ch 
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Sie betreuen Angehörige?

Wer regelmässig und unentgeltlich eine hilflose, zuhause lebende Person 

betreut, erhält ab 1. Januar 2024 eine Anerkennung.

Der Kanton Luzern führt folgende neue Leistungen ein: 

•  Anerkennungszulage für betreuende Angehörige

 Diese beträgt CHF 800.– pro Kalenderjahr und wird von der Ausgleichskasse   
 direkt an die betreuenden Angehörigen ausbezahlt.

•  Gutschein für Entlastungsangebote

 Die betreute Person erhält jährlich einen Gutschein im Wert von CHF 1’200.–.   
 Eine Übersicht, wo Sie diesen einlösen können, finden Sie auf unserer Website.

Jetzt informieren

Besuchen Sie unsere Website: 
www.was-luzern.ch/betreuung-angehoerige

WAS Wirtschaft Arbeit Soziales | Ausgleichskasse Luzern
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Pro SenectuteIMPULS  
 
«Lachfalten? Unbezahlbar.» Humor als 
Kraftquelle für Herz und Seele  
Humor ist weit mehr als nur ein Lächeln. 
Er verbindet Menschen, schenkt Leichtig-
keit und stärkt das Herz. Gerade beim Äl-
terwerden kann Humor zu einer wertvol-
len Ressource werden, die hilft, Heraus-
forderungen gelassen zu begegnen und 
das Leben mit Freude zu gestalten.  
 
Die Impulsveranstaltungen 2026 laden 
dazu ein, gemeinsam die Kraft des Hu-
mors zu entdecken: Wie kann ein humor-
voller Blick auf den Alltag neue Perspekti-
ven eröffnen? Welche Geschichten inspi-
rieren dazu, mit Lebensfreude und Zuver-
sicht in die Zukunft zu blicken?  
 
Lassen Sie sich von authentischen Erfah-
rungen und humorvollen Impulsen be-
geistern, für mehr Lachfalten und ein ge-
stärktes Herz. 
 
Zum Einstieg in die diesjährigen Impuls-
veranstaltungen hält Barbara Stauffer, 
Expertin für Kommunikation und Humor, 
ein Inputreferat mit dem Titel «Älterwer-
den ohne Humor geht auch, macht aber 
keinen Spass».  
 
In der anschliessenden Talkrunde erzäh-
len humorvolle Persönlichkeiten Ge-
schichten aus ihrem Leben. Sie plaudern 
über ihre Leidenschaften und Träume und 
blicken mit einem Lächeln in die Zukunft.  
 
Diese authentischen Erzählungen geben 
Inspiration und Impulse für das eigene Le-
ben. Zum Abschluss des Nachmittags er-
wartet die Anwesenden ein Austausch in 
gemütlicher Atmosphäre bei einem feinen 
Zvieri, oder um es mit dem Limerick von 
Ruedi Wolf, Ortsvertretender Ebikon aus-
zudrücken:  
 
Was wirklich zählt im Leben ist nicht das 
tägliche älter werden. Sondern der Mut zu 
«Open Door», zu Lebensfreude und Hu-
mor.  

So wird es glückliche Tage geben. Marcel 
Schuler wird die Impulsveranstaltung hu-
morvoll begleiten.  
 
• Sursee, Montag, 23. März, Pfarrei-

zentrum 
• Schüpfheim, Mittwoch, 27. Mai, Pfar-

reiheim 
• Ebikon, Dienstag, 16. Juni, Pfarrei-

heim 
• Willisau, Donnerstag, 3. September, 

Pfarreizentrum 
• Weggis, Mittwoch, 28. Oktober, Aula 

Schulhaus Dörfli 
• Hochdorf, Dienstag, 3. November, 

Zentrum St. Martin 
 
Jeweils von 14 bis 16.30 Uhr (Türöffnung 
13.30 Uhr). Eintritt frei.  
 
Anmeldung: erwünscht unter lu.prosenec-
tute.ch/Impuls oder Telefon 041 226 11 
93. 
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Neujahrsanlass in der 
Gütschhalle Kottwil 

 

Am Sonntag, 4. Januar traf sich die Mitte 
Ettiswil in der Gütschhalle Kottwil, um mit 
der ganzen Familie auf das neue Jahr an-
zustossen. Roland Broch, Parteipräsi-
dent, begrüsst Gross und Klein und be-
dankte sich bei seinen Vorstandsmitglie-
dern für ihre wertvolle Mitarbeit durch das 
ganze Jahr, sowie auch für die Hilfe am 
Neujahrsapéro. Nach dem Apéro offe-
rierte die Partei ein feines Mittagessen mit 
anschliessendem Kaffee und Kuchen. 
 
Jahresrückblick 
In einem kurzen Rückblick liess Roland 
Broch das Jahr 2025 nochmals Revue 
passieren: Zum Jahresbeginn versam-
melte sich die Mitte Ettiswil am 5. Januar 
zum traditionellen Neujahrsanlass mit Mit-
tagessen in der Gütschhalle Kottwil. 
 
Ein weiterer Höhepunkt war die Delegier-
tenversammlung der Mitte Kanton Luzern 
hier in Ettiswil. Mit musikalischer Beglei-
tung durch die Burgrain Musikanten wur-
den rund 270 Delegierte und Gäste in der 
Büelacherhalle begrüsst. 
 
Auch in Ettiswil blieb es politisch span-
nend: an der Parteiversammlung im Mai 
informierte Michaela Tschuor über die be-
vorstehende Abstimmung über das Spi-
talgesetz. Kurz darauf, am 12. Mai, wurde 
Roland Broch als neuer Kantonsrat verei-
digt. Familie und Vorstandsgspändli ka-
men nach Luzern, um diesen besonderen 
Anlass gebührend zu feiern. 
 
Am 5. September organisierte der Partei-
vorstand das mittlerweile fest im Jahres-
programm verankerte Grill & Chill, dies-
mal im Armbrustschützenhaus Bres-
tenegg. Ehrengast Leo Müller beantwor-
tete im Gespräch mit Sämi Kreyenbühl 

Fragen zu Abstimmungsvorlagen über 
den Eigenmietwert und die E-ID. 
 
An der Parteiversammlung vom Dezem-
ber gab der Gemeinderat Informationen 
zum Budget, zur Schulraumentwicklung, 
zum Bushof und zu weiteren Gemein-
dethemen ab. Ergänzt wurden die Aus-
führungen durch Josef Willi und Cornelia 
Künzli von der Bildungskommission, so-
wie Anton Gut und Thomas Willi von der 
Controlling-Kommission. Anton Gut 
wurde zum Präsidenten der Controlling-
Kommission nominiert und an der Ge-
meindeversammlung ins Amt gewählt. 
Herzliche Gratulation! Nominiert wurde 
auch Martin Bieri für die Bürgerrechts-
kommission. 
 
Nicht mehr aus dem Jahresprogramm 
wegzudenken sind die geselligen Jass-
nachmittage, welche im März und No-
vember in der Ilge stattfanden. Sie sorg-
ten auch im Jahr 2025 für gemütliche 
Stunden. Vielen Dank an die Organisato-
ren Hans Kurmann und Hans Künzli. 
 
Ehrengast Stephan Schärli 
Nach dem Rückblick war es Zeit, unseren 
Ehrengast zu begrüssen. Kantonsrat Ste-
phan Schärli gab spannende Einblicke in 
sein Leben als gelernter Landwirt, diplo-
mierter Rettungssanitäter, Leiter der Not-
fallstation des Spitals Wolhusen, Kan-
tonsrat, Kinderbuchautor, Präsident der 
Kirchgemeinde Menzberg und der Spitex 
Region Willisau, ehemaliges Model, The-
aterspieler, Schauspieler und seinen Auf-
enthalt in Amerika.  
 
Austritte aus dem Vorstand 
Peter Obi gab per Ende 2025 den Rück-
tritt aus dem Vorstand und wurde mit 
wertschätzenden Worten von Sämi 
Kreyenbühl verabschiedet. Peter enga-
gierte sich über viele Jahre für die Partei 
und für die Gemeinde Ettiswil, sei es als 
Gemeindepräsident, im Verband Luzer-
ner Gemeinden, in diversen Kommissio-
nen und nicht zuletzt im Wärmeverbund 
Ettiswil, wo er aktuell als Präsident amtet. 
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Geschäftsbericht 2025 
Raiffeisenbank Ettiswil 
 
In einem anspruchsvollen Jahr konnte 
die Raiffeisenbank Ettiswil ein anspre-
chendes Jahresergebnis erzielen. Der 
Geschäftserfolg reduzierte sich, vor al-
lem aufgrund des sehr tiefen Zinsni-
veaus, um CHF 227'000.00 auf neu CHF 
1'715'800.00 oder 11,7 %.  
 
Die Bank konnte bei den Kundenaus-
leihungen, den Kundeneinlagen und 
dem Depotvolumen positive Zuwächse 
erzielen und ihre Marktleader-Stellung 
im Geschäftsgebiet von Alberswil, Et-
tiswil und Grosswangen weiter aus-
bauen. 
 
Mit einem Anstieg der Bilanzsumme um 
3,56 % auf 411,4 Millionen Franken sowie 
einem neuen Mitgliederbestand von 3'559 
Personen (+ 146 Neu-Mitglieder) konnte 
die Bank wiederum ein gutes Wachstum 
generieren. Die Kundenausleihungen 
stiegen von 327,7 auf 341,7 Millionen 
Franken, was einer Zunahme von 4,28 % 
entspricht.  
 
Gleichzeitig beträgt das neue Volumen 
der Kundengelder 339,0 Millionen Fran-
ken (+ 3,91 %). Das Depotvolumen der 
Raiffeisenbank-Kunden hat sich in einem 
guten Börsenumfeld sehr positiv entwi-
ckelt (+ 18,40 % auf neu 64,5 Millionen 
Franken). 
 
Steuerablieferung an Gemeinde und 
Bund 
Aufgrund der guten Geschäftslage der 
Raiffeisenbank profitieren Gemeinde und 
Bund von hohen Steuerablieferungen. 
Für das Jahr 2025 beträgt die Ablieferung 
rund CHF 200'000.00. 
 
Ausblick 2026 
Wir gehen weiterhin von tiefen Zinsen 
aus, was vor allem für mögliche Anleger 

eine grössere Herausforderung darstellt. 
Mit einer Anlageberatung vor Ort können 
wir Ihnen gerne einen individuellen Anla-
gevorschlag erstellen. Im Jahr 2025 ha-
ben unter anderem unsere Verwaltungs-
vermögensmandate sehr positive Rendi-
ten erzielt. Je nach Anlagekategorie und 
Risiko bewegten sich die Renditen zwi-
schen 6,5 bis 15,5 %. 
 
Im Jahr 2025 feierte die Raiffeisen-
Gruppe ihr 125-Jahr-Jubiläum. Dabei 
spendeten die regionalen Raiffeisenban-
ken unter anderem dem Kinderspital 
Zentralschweiz ein neues, topmodernes 
Röntgengerät im Gesamtwert von CHF 
750'000.00.  
Ebenfalls wurden diverse neue Wander-
wege in der Region durch Raiffeisen ge-
schaffen. 
 
Um unsere Ressourcen und Dienstleis-
tungen noch vermehrt in die qualifizierten 
und individuellen Beratungen unserer 
Kundschaft investieren zu können, ist un-
ser Welcome Desk ab Januar 2026 je-
weils den gesamten Mittwoch geschlos-
sen. Die Bargeldversorgung ist nach wie 
vor in unserer Selbstbedienungszone si-
chergestellt. Auch telefonisch sind wir die 
ganze Woche erreichbar. Termine kön-
nen jederzeit auch online oder via Telefon 
vereinbart werden. 
 
Generalversammlung 2026 
Unsere Generalversammlung findet am 
Freitag, 20. März 2026 um 19:00 Uhr in 
der Büelacherhalle in Ettiswil statt. Der 
Verwaltungsrat und alle Mitarbeitenden 
freuen sich auf eine hohe Teilnehmerzahl. 
Das Einladungsschreiben folgt bis Ende 
Februar 2026.  
 
Herzlichen Dank 
Die Raiffeisenbank Ettiswil bedankt sich 
herzlich bei ihrer Kundschaft für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und freut sich, 
Ihre Dienste auch im Jahr 2026 wieder 
anbieten zu dürfen. 
 
Ihr Raiffeisenbank Ettiswil-Team 
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Kennzahlen im Überblick 
 
 2025 2024 Veränderung 
Bilanzsumme CHF   411,4 Mio. CHF 397,2 Mio. +   3,56 % 
Kundenausleihun-
gen 

CHF   341,7 Mio. CHF 327,7 Mio. +   4,28 % 

Kundengelder CHF   339,0 Mio. CHF 326,2 Mio. +   3,91 % 
Depotvolumen CHF     64,5 Mio. CHF    54,5 Mio. + 18,40 % 
Geschäftserfolg CHF     1,72 Mio. CHF    1,94 Mio. -  11,72 % 
Personaleinheiten 11,30 10,20 + 10,78 % 

 

 
 

 
 

Aktuelle Informationen vom 
Egghuus 
 
Besondere Öffnungszeiten wäh-
rend der Fasnacht 
Das Egghuus informiert über spezielle 
Öffnungszeiten zur Fasnacht. Vom 
Schmudo, dem 12. Februar, bis zum 
Güdisdienstag, dem 17. Februar 2026, 
öffnet unser Haus bereits ab 14.00 Uhr für 
Gäste. Diese Anpassung ermöglicht es 
Ihnen, die Fasnachtstage in besonders 
geselliger Atmosphäre bei uns zu verbrin-
gen. 
 
Neues Angebot: Montags-Kaffee-
stunde in der Pizzeria 
Auf Wunsch vieler Bewohnerinnen und 
Bewohner von Ettiswil startet das 
Egghuus ein neues Angebot: Ab dem 16. 
Februar 2026 öffnet unsere Pizzeria am 
Montagvormittag exklusiv für eine gemüt-
liche Kaffeerunde. Die Öffnungszeiten 
sind von 08.30 bis 11.30 Uhr. 
 
Pilotphase und weitere Planung 
Das neue Kaffeeangebot wird zunächst 
im Februar und März als Pilotprojekt 
durchgeführt. Nach Ablauf dieser Test-
phase wird entschieden, ob die Pizzeria 
auch weiterhin am Montagvormittag  

 
 
 
 
 
 
 
geöffnet bleibt. Selbstverständlich infor-
mieren wir Sie rechtzeitig im Mobile über 
die weiteren Entwicklungen. 
 
Fondue Plausch im Egghuus 
Für alle, die gerne Käse Fondue genies-
sen, bietet das Egghuus im Februar ein 
besonderes Erlebnis: Am 20. und am 21. 
Februar 2026 sind alle Fondue-Liebha-
berinnen und -Liebhaber herzlich eingela-
den, ein Fondue à discrétion bei uns zu 
erleben. So bleibt der typische Fondue-
Geruch Ihrer eigenen Wohnung aus und 
Sie können stattdessen in einer gemütli-
chen Atmosphäre einen genussvollen 
Abend verbringen. 
 
Damit wir optimal planen können, bitten 
wir Sie um eine frühzeitige Anmeldung. 
Die Anmeldung ist unkompliziert möglich, 
entweder per E-Mail an vogel-re-
gula@outlook.com oder telefonisch unter 
041/980 27 51. 
 
Wir wünschen Ihnen allen eine rüdig 
schöne Fasnacht und freuen uns darauf, 
Sie im Egghuus begrüssen zu dürfen. 
 
Ihr Egghuus Team 
 
Regula Vogel 
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Fasnacht 2026 
 
Liebe Patientinnen, Liebe Patienten 

 

Die Praxis bleibt an den folgenden Ta-
gen ganztags geschlossen: 
 
Freitag, 06.02.2026 
Freitag, 13.02.2026 
Freitag, 20.02.2026 
 
In einem Notfall hilft die kostenpflichtige 
Notfallnummer 0900 11 14 14 gerne 
weiter. 
 
Wir wünschen allen eine farbenfrohe 
Fasnachtszeit. 
 
Med. pract. Peter Retzlik 
Med. pract. Jens-Peter Gerdes 
und das MPA-Team 
Dorf 9 
6218 Ettiswil 
 
Tel. 041 980 28 88 
Homepage: www.praxis-ettiswil.ch 
Mail: ettiswil@praxis-gruppe.ch  

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Arbeitslosigkeit 
 
Als arbeitslos wird eine berufs- und ar-
beitsfähige Person bezeichnet, die keine 
Erwerbsarbeit findet, obwohl sie eine be-
zahlte Tätigkeit sucht. Als arbeitslos er-
fasst sind Personen, die in einem Regio-
nalen Arbeitsvermittlungszentrum (RAV) 
gemeldet sind.  
 
Eine tiefe Arbeitslosenquote weist auf ei-
nen funktionierenden Arbeitsmarkt hin, 
bei dem die Nachfrage nach Arbeitsleis-
tung im Gleichgewicht mit dem Arbeitsan-
gebot steht. Eine sehr tiefe Arbeitslosen-
quote kann aber auch auf einen Mangel 
an Arbeitskräften hinweisen. 
 
2025 lag die Luzerner Arbeitslosenquote 
im Jahresmittel mit durchschnittlich 4'689 
als arbeitslos gemeldeten Personen bei 
2,0 Prozent. Dies entspricht gegenüber 
dem Vorjahr einer Zunahme um 1'032 
Personen oder 0,5 Prozentpunkte. Im 
Jahr 2024 lag die Arbeitslosenquote mit 
3'657 als arbeitslos gemeldeten Perso-
nen noch bei 1,5 Prozent.  
 
Lag die Arbeitslosenquote von Januar bis 
Oktober 2025 noch zwischen 1,9 und 2,0 
Prozent, nahm sie ab dem November 
(2,1%) zu und betrug im Dezember 2025 
schliesslich 2,2 Prozent. 
 
Schweizweit lag die Arbeitslosenquote 
2025 durchschnittlich bei 2,8 Prozent 
(2024: 2,4%). 
 
2025 lag die Arbeitslosenquote im De-
zember im Kanton Luzern bei 2,2 Pro-
zent, in der Zentralschweiz bei 2,0 Pro-
zent und in der Gesamtschweiz bei 3,1 
Prozent. 
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Gemeinde-
parkplatz

Ettiswil

Feierabendbier
& Wurst

ab 17.00 Uhr

Fasnachtseröffnung

Freitag
6. Februar  2026

Platzkonzert
Guggichacheler
20.00 Uhr
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Fäschtzäut

WERDE GUGGICHACHELER!

KONTAKT: WESPI.OLIVER@BLUEWIN.CH

CHACHELER 

ON TOUR 2026

Mittwoch 11.02.2026 23.45 Uhr Rammlerball, Schlierbach

Schmudo 12.02.2026 06.00 Uhr Tagwache, Gemeindeparkplatz Ettiswil

  08.20 Uhr Ständli Zunftmeister, Gemeindeparkplatz Ettiswil

  10.30 Uhr Ständli Schulhausplatz, Alberswil

  12.30 Uhr Ständli Bättig Transport, Zuswil

  17.00 Uhr  Zunftempfang, Ettiswil

  22.30 Uhr Märemonster, Sempach

Freitag 13.02.2026  11.30 Uhr Ständli Sagimatt, Ettiswil

  14.30 Uhr Ständli Altersheim, Ettiswil

  01.00 Uhr Rattenball, Triengen

Samstag 14.02.2026 14.00 Uhr Fasnachtsumzug, Dagmersellen

  20.30 Uhr Häppereball, Dagmersellen

  23.30 Uhr Muggeball, Ettiswil

Sonntag 15.02.2026 14.00 Uhr Fasnachtsumzug, Grosswangen

  18.40 Uhr Fasnachtssonntag, Grosswangen

Montag 16.02.2026 13.30 Uhr Kinderfasnacht, Ettiswil

  22.45 Uhr Schränzerball, Pfaffnau

Dienstag 17.02.2026 14.30 Uhr Umzug & Städlifasnacht, Sursee

  20.00 Uhr Uslumpete Jlge, Ettiswil

Samstag 21.02.2026 19.30 Uhr Fasnachtsfeuer, Ettiswil
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Jahresrückblick 2025  
Jugend-Sanitätsteam Ettiswil 
 

Auch 2025 erlebten wir ein spannendes 
und lehrreiches Vereinsjahr mit vielen 
praxisnahen Übungen rund um die Erste 
Hilfe. 
 

Februar-Übung zum Thema Skiunfälle: 
Wir befassten uns mit Skiunfällen, Ge-
hirnerschütterungen nach Stürzen, wichti-
gen Notfallnummern auf der Piste sowie 
typischen Winterunfällen. Zudem lernten 
wir Unterkühlung zu erkennen und das 
Wissen in Bezug auf die passenden 
Erste-Hilfe-Massnahmen aufzufrischen. 
 

März-Übung zum Thema Lebensret-
tende Sofortmassnahmen: 
Im Fokus standen die Sicherheitskontrolle 
der Umgebung, richtiges Alarmieren, Be-
urteilung einer Person, stabile Seitenlage-
rung sowie Reanimation inklusive AED. 
Als Highlight erstellten wir einen Reani-
mationsfilm zum neuen Lied von Gölä. 
 

April-Übung zum Thema Umweltum-
fälle in den Ferien: 
Themen waren Insektenstiche, typische 
Ferienunfälle sowie sicheres Reisen ins 
Ausland: Impfungen auffrischen, Vorbe-
reitung auf die Notfallversorgung im Ziel-
land, Inhalt einer Ferienapotheke und der 
Umgang mit Sonnenstich. 
 

Mai-Übung zum Thema Hund und 
seine Fähigkeiten: 
Wir lernten verschiedene Hundetypen 
kennen: Assistenzhunde und deren Ein-
satz, die Redoc und ihre Aufgaben, sowie 
Aufgaben von Schutz- und Spürhunden. 
 

Juni-Übung zum Thema Arbeitsun-
fälle: 
An Fallbeispielen übten wir die Versor-
gung einer Platzwunde am Kopf, das 

Vorgehen bei einem Misstritt auf der 
Treppe nach dem PECH-Schema, das 
Stoppen einer arteriellen Blutung sowie 
einen Spielplatzunfall mit Schürfwunde. 
 
Im August waren wir mit unserem 
Stand an der Kilbi: 
Wir waren an der Kilbi aktiv im Einsatz 
und unterstützten den Verein tatkräftig. 
 
Im September machten wir unsere Ex-
kursion: 
Bei einer spannenden Exkursion in den 
Spitalnotfall vom LUKS erhielten wir Ein-
blicke in den Spitalnotfall und den Ablauf 
der Notfallversorgung. 
 
Oktober-Übung zum Thema Erste Hilfe 
von A bis Z: 
Gemeinsam mit unseren Gspändli übten 
wir an einem Fallbeispiel einen Radunfall 
mit bewusstlosem Radfahrer. Zudem 
frischten wir die Anwendung des Spi-
neboards auf. Freunde durften zur Übung 
mitgebracht werden. 
 
November-Übung zum Thema Tierun-
fälle: 
Wir behandelten das richtige Vorgehen 
bei Wildtierunfällen sowie Erste-Hilfe-
Massnahmen bei Bisswunden. 
 
In diesem Jahr durften wir unsere Fähig-
keiten und Fertigkeiten weiterentwickeln, 
viel Neues dazulernen und bereits Be-
kanntes auffrischen. Gemeinsam erlebten 
wir ein lehrreiches, abwechslungsreiches 
Jahr voller Engagement, Teamgeist und 
spannender Übungen. Mit grosser Moti-
vation und Vorfreude blicken wir nun auf 
das Jahr 2026 und freuen uns auf viele 
weitere gemeinsame Erlebnisse, neue 
Herausforderungen und lehrreiche Mo-
mente. 
 
Die JuSani-Leiter wünschen euch ein 
glückliches, gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr. Möge 2026 voller schöner 
Momente, spannender Erlebnisse, wenig 
Notfälle und viel Freude sein. Wir freuen 
uns auf ein weiteres tolles Jahr mit euch 
und den JuSanis. 
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VORANZEIGE Reanimationskurs 
inkl. Defibrillation  
 
Am Samstag, 14. März 2026 bietet das 
Sanitätsteam Ettiswil den Reanimations-
kurs BLS-AED-SRC Komplett Kurs an.  
 
Der Kurs dauert vier Stunden und beginnt 
um 08.00Uhr. Er findet im Vereinslokal, 
Gütschhalde 1, in Kottwil statt. 
 
Anmeldungen nehmen wir 
unter Telefon 079 598 24 64 
oder via Anmeldeformular  
www.sanitaetsteamettis-
wil.ch gerne entgegen.  
 

 
 

 
 

 

 
 
Feldschützen: Start nach der 
Winterpause mit der GV 
 
Nach der Winterpause nehmen die Schüt-
zinnen und Schützen der FSG Ettiswil die 
neue Saison, welche ganz im Zeichen 
vom Eidgenössischen Schützenfest im 
Kanton Graubünden steht, in Angriff. Der 
Start findet mit der GV statt, welche am 
27. Februar ab 19.30 Uhr im Restaurant 
Ilge beginnt. Der Vorstand freut sich jetzt 
schon, viele Schützinnen und Schützen 
an der GV begrüssen zu dürfen. Über die 
GV werden wir im nächsten Mobile aus-
führlich berichten. 
 
Verena Kunz 

 
 
www.silberstreifen60plus.ch 

 
Montag, 2. Februar 2026, 14.00 Uhr 
Spaziergang ab Gemeindeparkplatz 
Leitung: Margrit Steiner 
 
Dienstag, 3. Februar, 16.30 Uhr 
Freies Singen, im Pfarrsaal Ettiswil 
Alle die gerne singen, sind herzlich ein-
geladen. Leitung: Annelise Laubacher 
 
Donnerstag, 5./26. Februar, 8.30 Uhr 
Qi Gong, Pfarrsaal Ettiswil, organisiert 
von Gesundheitsförderung  
Leitung: Barbara Burger  
 
Donnerstag, 5. Februar, 11.00 Uhr 
Fasnacht Ü60, Ilgensaal Ettiswil  
Organisiert von Pro Senectute 
 
Donnerstag, 12. Februar SchmuDo, 
11.30 Uhr Mittagstisch, Jassen 13.15 
Uhr, im Rest. Ilge Ettiswil, auch fast-
nächtlich Gekleidete sind herzlich will-
kommen 
 
Anmeldung für das Mittagessen bis  
Dienstag, 10. Februar an Margrit Steiner, 
041 980 45 78 oder 079 306 95 90. 
Zum anschliessenden Jassen oder Spie-
len sind auch all jene herzlich eingela-
den, die nicht am Mittagstisch teilneh-
men. Leitung: Lina Studer und Margrit 
Steiner 
 

Donnerstag, 19. Februar, 
13.15 Uhr 
Nachmittagswanderung ab 
Postplatz 
Leitung: Erika Borner 
 
 
 

 
 

Unsere Kurse und Instruktoren tragen folgende Anerkennungen 
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Dienstag, 24. Februar 2026,  
«Spatz-Wanderung» 
Start und Ziel in Ettiswil 
Abmarsch 9.45 Uhr, beim Sigristenhaus 
Strecke 12,1 km, Marschzeit 3 ¼ Std., 
auf- und abwärts je 273 m 
Am Mittag gibt es Spatz vom Feuer  
Rückkehr ca. 14.30 Uhr 
Kosten: Fr. 21.00. 
 
Anmeldungen bis Dienstag. 17.02. an: 
Toni Kurmann: 079 723 22 18 
Markus Marfurt: 079 250 83 12 
 
Wir freuen uns, wenn viele Teilnehmer 
bei unseren Aktivitäten mitmachen. 
 
Alle Termine sind auch auf unserer 
Homepage www.silberstreifen60plus.ch 
aufgeschaltet. 
 

 
 

 
 

Generalversammlung 
 
Am Dienstag, 25. Februar, findet von 
19.30 bis 21.15 Uhr die Generalver-
sammlung in der Meili Halle in Gross-
wangen statt. 
 
Die GV wird zweigeteilt durchgeführt. Im 
ersten, statutarischen Teil blicken wir auf 
das vergangene Vereinsjahr zurück und 
geben einen Ausblick auf die kommenden 
Aktivitäten im neuen Jahr. Nach einer kur-
zen Pause erwartet die Teilnehmenden 
ein spannender Einblick in das geheim-
nisvolle nächtliche Tiertreiben. 
 
Auch der gesellschaftliche Aspekt soll 
nicht zu kurz kommen: Im Anschluss la-
den wir herzlich zu einem vom Verein ge-
sponserten Apéro ein. 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 

AkZentE ist Geschichte 
 
Als 2001 im Dorfkern von Ettiswil plötz-
lich an mehreren Gebäuden grosse 
Buchstaben hingen, begann ein gros-
ses Rätselraten, was das bedeuten 
könnte.  
 
Es war dies der Start der Gruppe Ak-
ZentE, welche sich nun, nach 25 Jah-
ren, aufgelöst hat. 
 

 
 
Als Urheber der oben erwähnten Aktion 
gab sich eine Gruppe von engagierten Et-
tiswilerInnen zu erkennen, welche sich 
unter dem Namen Aktion Zentrum Ettis-
wil zum Ziel setzte, Impulse zu geben, um 
das Zentrum von Ettiswil zu pflegen und 
zu beleben. Schwerpunkte bildeten dabei:  
 

• Lebensqualität  

• Geschäfte / Handwerk / 
Dienstleistungen 

• Strassen / Plätze / Verkehr  

• Treffpunkte / Anlässe 

• Attraktivität  
 

 
Nachdem sich die Gruppe bei einer Start-
veranstaltung der Bevölkerung vorgestellt 
und deren Anliegen entgegengenommen 
hatte, folgte bald die erste Aktion, welche 
auf Anhieb weit über die Gemeinde-
grenze hinweg Beachtung fand: Weih-
nachtsdekoration (Kerzen). Die kunstvolle 
Gestaltung und die Einmaligkeit dieser 
Idee führte zu Anfragen aus anderen Ge-
meinden, von Hotels und Privatpersonen, 
welche sich auch solche Kerzen wünsch-
ten.  
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Die Gruppe verzichtete aber auf eine Se-
rienproduktion, und so hat Ettiswil bis 
heute eine einmalige Weihnachtsbe-
leuchtung, welche Jahr für Jahr viele Ein-
heimische aber auch Durchreisende be-
geistert. 
 

 
 
Nicht zuletzt dank dieser gelungenen Ak-
tion erhielt AkZentE den damals neuge-
schaffenen Anerkennungspreis der Ge-
meinde Ettiswil 2003. Der Gemeinderat 
würdigte damit das Engagement der 
Gruppe «für eine Aufwertung des Dorf-
kerns mit originellen und sinnvollen Aktio-
nen, welche über die Gemeindegrenzen 
hinweg positive Beachtung finden». In 
den folgenden Jahren bewies AkZentE 

ihren Spürsinn für Themen, die beschäfti-
gen und gestaltete dazu viele kreative Ak-
tionen. 
 
Die folgende Auswahl wird sicher bei vie-
len LeserInnen Erinnerungen wecken: 

• Aktion zur Sicherheit am Schulanfang 
mit «Farbstiften mit Gesicht und Hän-
den» sowie Ortseingangstafeln.  

• Tafeln zum Verkehr in Ettiswil. 
z.B: «Wussten Sie, dass unsere 
Hauptstrassen täglich 1234 x von 
Schulkindern überquert werden?» 

• Kleiner Park «Silenzioso» im Dorf-
zentrum. 

• Klanginstallation «Hörbar» im Rah-
men des Stimmen Festivals Ettiswil. 

• Ausstellung «alte Fotos von der Ge-
meinde Ettiswil und deren 

EinwohnerInnen» begleitet von gross-
formatigen Fotoblachen im Dorfzent-
rum. 
 

• Ettiswil – Fenster zur Welt und ande-
ren Welten (Erzählabende mit «inte-
ressanten» EttiswilerInnen) 

• Street Bar «Long Vehicle» - eine 
Strassenbauparty auf der gesperrten 
Alberswilerstrasse mit einer 50 Meter 
Baustellenbar. 

• Bau eines Pétanque-Platzes beim 
grossen Gemeindeparkplatz neben 
dem Sigristenhaus. 

• Fotowettbewerb im Mobile: «Wie gut 
kennen Sie unsere Gemeinde?»  

 

 
 
Einige weitere Ideen blieben in der 
«Schublade» liegen oder scheiterten am 
Aufwand oder an den nötigen finanziellen 
Mitteln. 
 
Leider fanden sich in den letzten Jahren 
immer weniger EttiswilerInnen, welche 
bereit waren, sich in der Gruppe zu enga-
gieren und die verbliebenen Mitglieder 
können und wollen den Aufwand nicht 
mehr leisten. Deshalb hat die Gruppe ent-
schieden sich aufzulösen und damit ist 
AkZentE Geschichte. 
 
Allen, die Im Laufe der 25 Jahre mitgear-
beitet haben (teilweise sogar von Anfang 
bis Ende) gebührt ein grosses Danke-
schön! 
 
AkZentE ist Geschichte aber die gesetz-
ten Akzente werden die EttiswilerInnen 
teilweise noch viele Jahre erfreuen. 
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FC Grosswangen-Ettiswil am 
Fasnachtsumzug in Gross-
wangen 
 
Am Sonntag, 15. Februar, findet in Gross-
wangen der traditionelle Fasnachtsumzug 
der Säulizunft Stettenbach Grosswangen 
statt. Auch der FC Grosswangen-Ettiswil 
engagiert sich mitten im närrischen Trei-
ben – und das gleich doppelt. 
 
Für ausgelassene Stimmung sorgt die le-
gendäre «Schnouzbar» auf dem Park-
platz hinter dem Coop. Hier wird das 
Motto des Grosswanger Zunftmeisterpaa-
res Herbert und Monika Felber gelebt: 
«Met Musig dör d’Fasnacht».  
 
Gute Musik, Barbetrieb und echte Fas-
nachtsstimmung sind garantiert.  
 
Etwas gemütlicher, aber ebenso gesellig 
geht es im «Schnouzstöbli» im Ochsen-
saal zu und her. Neben warmen und kal-
ten Getränken wartet dort auch ein kulina-
risches Highlight: die beliebte 
Schnouzwurst mit Kartoffelsalat. 
 
Der FC Grosswangen-Ettiswil freut sich 
auf viele Besuchende, gute Begegnungen 
und eine unvergessliche Fasnacht 2026. 
 

 

 
www.treffpunktfrauen-ettiswil.ch 
 

Lisme-Stöbli 
Donnerstag, 19.02.26 
Zeit: 14.00 - 16.00 Uhr 
Wo: Pfarrsaal Ettiswil  
Mitnehmen: Eigene Handarbeiten 
Leitung: Margrith Bernet & Maria Kamer 
 
 

Chibalance-Yoga Workshop 
Donnerstag 26. Feb. 26 um 19.00Uhr 

Yoga verbindet Kör-
per, Geist und Seele, 
stärkt Gesundheit, 
entspannt und öffnet 
uns für das Leben.  
Ein Abend mit „Wa-

rum fühlt man sich bei Yoga frisch, fit, jung 
und gesund?“, einem Praxisteil und zum 
Schluss „Erfahrungen und Austausch”. 
 
Ort: Mööslimatten 7a, Ettiswil 
Kosten: CHF 25.00 
Mitnehmen: Bequeme Kleider und etwas 
zum Trinken 
 
Anmeldung bis 22.02.26: Online unter 
www.treffpunktfrauenettiswil.ch oder per 
Tel. bei Brigitte Künzli, 079/683 81 12 
 

 
 
 

Mitgliederversammlung 
Am Mittwoch, 4. März 2026 findet die 
2. Mitgliederversammlung im Museum 
Burgrain statt. Unsere Vereinsmitglieder 
erhalten die Einladung im Februar per 
Post.
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Du bist noch nicht Mitglied?  
Dann melde ich bei einem Vorstandsmit-
glied oder über das Formular auf unserer 
Homepage. 
 

 
 
 

El Kids Café 
Mittwoch, 4. März 2026  
09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
im Chäferli Ettiswil 
Knüpfe neue Kontakte 
treffe andere Eltern und 
Kinder zum Spielen und 
Spass haben 
 

Süsse Osterfreude  
Wir kreieren feine Pralinen mit 
Ramona Krummenacher 
Am Dienstag, 24. März 2026 um 19.00 
Uhr  
 

 
 

 
 

Generalversammlung 
Mittwoch, 14. Januar 2026 
 
Nach einem ausgezeichneten Abendes-
sen aus der feinen Ilgen-Küche eröffnet 
Präsident Urs Küng gut gelaunt und 
pünktlich die Generalversammlung 2026. 
 
Jahresbericht 
Urs blickt auf ein Jahr voller bereichern-
der Vereinsmomente zurück. Den Auftakt 
machten die Burgrain-Musikanten im 
März 2025 mit der musikalischen Umrah-
mung der Delegiertenversammlung der 
Mitte des Kantons Luzern. 
 
Ein besonderer Höhepunkt war die Hoch-
zeit unseres Aktivmitglieds Matthias Kol-
ler mit seiner Livia im Juni. Dank der pro-
fessionellen Vorbereitung von Sepp Brun 
durften wir diesen Tag musikalisch mitge-
stalten – sogar die Braut führte den Takt-
stock mit beeindruckender Sicherheit. 
 
Nach dem Sommerhöck folgte die Vorbe-
reitung auf die Veteranentagung des Lu-
zerner Kantonalen Blasmusikverbands 
Anfang November. Mit böhmischen Klän-
gen und unterhaltsamen Stücken bereite-
ten wir den Geehrten und dem ganzen 
Publikum über den ganzen Tag hinweg 
grosse Freude. 
 
Fast schon Tradition hat unser Auftritt am 
Kottwiler Weihnachtsmarkt, an welchem 
zahlreiche gut gelaunte Besucherinnen 
und Besucher uns mit herzlichem Ap-
plaus belohnten. 
 
Das musikalische Highlight des Jahres 
folgte am 14. Dezember:
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das gemeinsame Adventskonzert der 
Burgrain-Musikanten mit den Geschwis-
tern Erni & Papa in der Pfarrkirche Gross-
dietwil. Trotz des kurzfristigen Ausfalls 
von Papa Fredy gelang es, die vollbe-
setzte Kirche in eine feierliche, vorweih-
nächtliche Stimmung zu versetzen. Die 
spontane Übernahme des Dirigats durch 
Sepp verdient besonderen Dank. 
 

 
Dirigent Fredy Erni 

 
Fredy Erni schloss den Jahresrückblick 
mit wertschätzenden Worten an den Ver-
ein ab und gab zugleich einen motivieren-
den Ausblick auf das Jahreskonzert vom 
2. Mai 2026. 
 
Rechnung 
Kassier Toni Gut präsentiert im konzert-
freien Jahr den erwarteten negativen 
Rechnungsabschluss und dankt Revisor 
Hans Elmiger sowie allen Vereinsmitglie-
dern für ihre stetige Unterstützung. 
 
Mutationen 
Seit Anfang 2025 ist unser Klarinettenre-
gister dank Rady wieder komplett. Wir 
heissen ihn mit grossem Applaus in unse-
ren Reihen willkommen und freuen uns 
auf viele gemeinsame musikalische und 
kameradschaftliche Momente. 
 

 
Neumitglied Rady Zemp 

Wahlen 
Der Vorstand und alle weiteren Chargier-
ten werden einstimmig in ihren Funktio-
nen bestätigt. 
 
Ehrungen und Verschiedenes 
Seit beeindruckenden 25 Jahren prägen 
Matthias Koller und Peter Moser die Burg-
rain-Musikanten musikalisch wie kame-
radschaftlich. Peter sorgt mit seinem 
Bass für das sonore Fundament, während 
Matthias mit virtuosen und solistischen 
Klarinetten- und Saxophonklängen 
glänzt. 
 
Darüber hinaus übernimmt Matthias im 
Vorstand seit über 20 Jahren in ver-
schiedensten Funktionen eine zentrale 
Rolle und hat die Entwicklung des Vereins 
über viele Jahre entscheidend mitgestal-
tet. 
 

 
Jubilare Peter und Matthias 

 
Die herausragenden Leistungen der bei-
den langjährigen Kollegen wurden mit ei-
ner wertschätzenden Laudatio des Präsi-
denten und kräftigem Applaus aus den ei-
genen Reihen geehrt. Wir freuen uns auf 
viele weitere gemeinsame Vereinsmo-
mente. Die Generalversammlung endete 
mit einem Ausblick aufs neue Vereinsjahr, 
Themen aus dem Plenum und den Dan-
kesworten des Präsidenten. 
 
Die Musikantinnen und Musikanten 
freuen sich bereits auf das Jahreskonzert 
vom 2. Mai 2026 in der Büelacherhalle Et-
tiswil. 
 
Weitere Impressionen: 
www.burgrain-musikanten.ch 
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Generalversammlung 2026 

Am 17. Januar fand die 69. Generalver-

sammlung des Jodlerklubs Edelweiss 

statt. Nach der Begrüssung der Aktiv- und 

Ehrenmitglieder sowie der Ehrenpräsi-

denten blickte Präsident Kurt Ramseier 

auf ein abwechslungsreiches Vereinsjahr 

mit verschiedenen Höhepunkten zurück. 

Kassier Sepp Tanner informierte ausführ-

lich über die sorgfältig geführte Jahres-

rechnung.  

 

Dirigent Sepp Scheuber, der den Verein 

mit Herzblut dirigiert, wurde für ein weite-

res Jahr gewählt. Unverändert blieb es 

auch in allen Gremien. Ob Vorstand, Lie-

derkommission, Rechnungsrevisoren – 

alle stellten sich zur Wiederwahl und wur-

den in ihrem Amt bestätigt. 

 

Ausblick Vereinsjahr 2026 

Im 2026 sind erneut viele spannende Auf-

tritte und Anlässe geplant, darunter das 

Jahreskonzert mit Theater am 11./16. 

u.18. April, das Expertisensingen am 29. 

Mai und verschiedene Jodlermessen. 

Ebenso haben die Vereinsreise und das 

Picknick ihren festen Platz im Jahrespro-

gramm. Auf die Teilnahme am Jodlerfest 

wird im 2026 verzichtet. Stattdessen lau-

fen bereits die Vorbereitungen für das 70-

Jahr- Jubiläum im 2027, das unter der Lei-

tung von OK-Präsident Toni Kurmann 

steht. 

 

Zahlreiche Jubilare  

Zum Ehrungsanlass am Abend waren 

auch die Partnerinnen und Partner sowie 

die Ehrenmitglieder eingeladen. Nach ei-

nem köstlichen Essen aus der Küche von 

Ramona Krummenacher vom „Chuebon-

ker“ Ettiswil, ergriff Präsident Kurt Ram-

seier das Wort, um fünf Mitglieder für ihre 

langjährige Vereinstreue zu ehren. Julian 

Albisser für 10 Jahre, Sepp Scheuber und 

Beatrice Vogel für 15 Jahre, Sepp Tanner 

für 20 Jahre und Kaspar Birrer ist bereits 

seit 45 Jahren ein treues Edelweiss-Mit-

glied. Herzliche Gratulation den grossarti-

gen Jubilaren!  

 

Anschliessend richtete Kurt Ramseier 

Dankesworte an alle Anwesenden, denn 

sie alle hatten in irgendwelcher Form zum 

guten Gelingen und zur tollen Kamerad-

schaft im Vereinsjahr 2025 beigetragen. 

Vizepräsidentin Gabriela Albisser dankte 

Kurt im Namen des Vereins für seine her-

vorragende Vereinsführung.  

 

Mit einer gelungenen Power-Point-Prä-

sentation von Gabriela Albisser und fröh-

lichem Beisammensein liess man den 

Abend ausklingen. 

 

 
Sepp Tanner (20 J.), Kaspar Birrer (45 J.), 

Beatrice Vogel (15 J.), Sepp Scheuber (15 J.), 

Julian Albisser (10 J.) 

 

 

 
 
 

 

Probe- und Neumitglieder sind jederzeit 

herzlich Willkommen. Infos unter: 

079 507 24 10 
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Weihnachtswettkampf 2025 
 
Am Sonntag, dem 21. Dezember 2025, 
fand der traditionelle vereinsinterne Weih-
nachtswettkampf der Geräteriege Ettiswil 
in der Büelacherhalle statt. Mit 91 moti-
vierten Turnerinnen und Turnern aus den 
Kategorien Basis bis K7 Damen/Her-
ren bildete der Wettkampf auch dieses 
Jahr einen sportlichen Höhepunkt zum 
Jahresabschluss. 
 
Den Auftakt machten am Morgen die 
jüngsten Turner:innen der Kategorie Basis 
sowie der Kategorien 1 und 2. Die Basis-
Turner:innen zeigten ihr Können in den 
Disziplinen Kraft/Beweglichkeit, Boden 
und Sprung, während die Kategorien 1 
und 2 den regulären Wettkampfablauf mit 
Boden, Sprung, Reck, Schaukelringen 
und Barren (Herren) absolvierten. Im wei-
teren Verlauf des Tages präsentierten die 
erfahrenen Turner:innen der Kategorien 3 
bis 7 sowie Damen und Herren ihr Kön-
nen. 
 
Ein grosser Dank gilt Elia Bucheli und Joel 
Lustenberger für die engagierte Organisa-
tion des Weihnachtswettkampfs. Zudem 
freut sich der STV Ettiswil über die erfolg-
reiche Aus- und Weiterbildung im Verein: 
Liara und Simea Gut, Sina Hodel, Simona 
Schmid und Leandra Heller haben den 
J&S-Leiterkurs absolviert. Simea Gut und 
Livia Arnold schlossen zudem erfolgreich 
den Wertungsrichterkurs Brevet 1 ab. 
 
Besonders gratulieren wir Christian Hof-
stetter, Tanja Fries und Anna Wiederkehr, 
die an den diesjährigen Schweizermeister-
schaften teilnehmen durften. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Rangverkündigung Kategorie Basis 

 

 
Rangverkündigung K5 - K7 & KD/ KH 

 
Gewinner:innen 2025: 
Kategorie Basic: 

1. Leonie Hass 
2. Leona Limacher 
3. Emmi Bauer 

Kategorie K1-K2: 
1. Henry Wüest (K2) 
2. Emma Wüest (K2) 
3. Giulia Käch (K2) 

Kategorie K3-K4: 
1. Leona Bucher (K3) 
2. Salome Kneubühler (K4) 
3. Leon Wüest (K4) 

Kategorie K5-K7, KD, KH: 
1. Christian Hofstetter (KH) 
2. Tanja Fries (KD) 
3. Jara Isenschmid (K6) 

news news    
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Vorverkauf ab 11. März 2026, 10 Uhr  

Online oder bei der Gemeinde Ettiswil & Garage Wüest AG

stv-ettiswil.ch/turnshow

TURNSHOW 2026

STV ETTISWIL

Nachmittagsvorstellung
11. April 2026

Türöffnung:  12.45 Uhr
Showbeginn:  13.30 Uhr

Abendvorstellungen
11. / 15. / 17. / 18. April 2026

Türöffnung:  18 Uhr
Showbeginn:  20 Uhr
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Gemeindeverwaltung Ettiswil 
Surseestrasse 5, 6218 Ettiswil 
www.ettiswil.ch 
 

Zentrale Dienste 041 984 13 20 
Steuern 041 984 13 21 
Finanzen 041 984 13 22 
 

Die Schalter sind wie folgt geöffnet: 
Mo - Fr 08.00 bis 11.30 Uhr 
Mo, Di, Do 13.30 bis 17.00 Uhr 
 

Bei Bedarf kann ein Termin ausserhalb der 
Öffnungszeiten vereinbart werden. 

 
 

Regionales Betreibungsamt Willisau 
Zehntenplatz 1, 6130 Willisau 
betreibungsamt@willisau.ch 
041 972 63 30 

 
 

Regionales Zivilstandsamt Willisau 
Schlossstrasse 5, 6130 Willisau 
zivilstandsamt@willisau.ch 
041 972 71 91 

 
 

Schule Ettiswil 041 984 13 51 
www.schule-ettiswil.ch 

 
 

ElternMitwirkung 
Sarah Schmid 079 176 86 51 
elternmitwirkung@schule-ettiswil.ch 

 
 

Kindertagesstätte Sonnbühl / 
Tagesstrukturen (Schule) 
Sonnbühl 3, 6218 Ettiswil 
www.kitasonnbuehl.ch 
kontakt@kitasonnbuehl.ch 
041 525 17 18 

 
 

Tagesplatzvermittlungsstelle Willisau 
Simone Giessler 077 513 56 86 
vermittlung@kibe-willisau.ch 

Sozial-BeratungsZentrum Willisau 
Mütter- und Väterberatung 
Pfarrsaal, Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.sozbz-willisau-wiggertal.ch 
mvb.willisau@sobz-willisau.ch 
 

telefonische Anmeldung 041 972 56 30 
telefonische Beratung 
Mo bis Do von 08.30 – 11.30 Uhr 

 
 

Wirtschaftliche und persönliche Sozial-
beratung 041 972 56 20 
Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau 
www.sobz-willisau-wiggertal.ch 
willisau@sobz-willisau.ch 

 
 

Spitex Region Willisau 041 972 70 80 
Menznauerstrasse 31, 6130 Willisau 
www.spitexregionwillisau.ch 
dienstleistungen@spitexregionwillisau.ch 

 
 

Soziokulturelle Animation 
Jugend- & Altersarbeit, Integration 
sokuan@ettiswil.ch 079 829 31 13 
Surseestrasse 5, Ettiswil 

 
 

Pfarramt Ettiswil 041 980 23 30 
Surseestrasse 2, Ettiswil 
www.pastoralraum-im-rottal.ch 
ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch 
 

Öffnungszeiten Sekretariat 
DI - FR 08.30 - 11.30 Uhr 

 
 

Bestattungsunternehmen 
Josef Ambühl 041 980 15 64 
Ausserdorf 39, Ettiswil 079 437 15 50 
Bestattungen Hauser AG 041 980 38 38 
Bühlmatt 3, Ettiswil 
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 Redaktionsschluss März-Mobile: Mittwoch, 18. Februar 2026 

01. Musikschule Region Willisau 
Familiengottesdienst Pfarrkirche Grossdietwil, 
10.30 Uhr 

02. Mütter- und Väterberatung Beratung frühe Kindheit, ab 13.30 Uhr 
02. Silberstreifen 60 plus Spaziergang, Gemeindeparkplatz Ettiswil, 14.00 Uhr 
02. Feuerwehr Ettiswil-Alberswil Kaderübung, Feuerwehrmagazin Ettiswil, 19.30 Uhr 
03. Treffpunkt Frauen Künstliche Intelligenz – Chancen für deinen Alltag 
03. Silberstreifen 60 plus Freies Singen, Singsaal Ettiswil, 16.30 Uhr 
04. Gemeinde Kehricht, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 

04. 
Sanitäts- und 
Jugendsanitätsteam Ettiswil 

Vereinsübung, Sigristenhaus Ettiswil 19.00 Uhr 

04. Musikschule Region Willisau 
Konzert Fachschaft Gesang, Aula Kanti Willisau, 
19.00 Uhr 

04. Sanitätsteam Ettiswil Vereinsübung Sigristenhaus Ettiswil, 20.00 Uhr 
05. Soziokulturelle Animation Qi Gong, Pfarrsaal Ettiswil, 08.30 Uhr 
05. Silberstreifen 60 plus Fasnacht Ü60, Ilgensaal Ettiswil, 11.00 Uhr 

05. Reitverein Schloss Wyher 
Winterspringkurs, Reitanlage Feld 11, Ettiswil, 
19.00 Uhr 

05. VBC Ettiswil Damen 5. Liga Match, Turnhalle Ettiswil, 20.30 Uhr 

06. Guggichacheler Ettiswil 
Fasnachtseröffnung, Gemeindeparkplatz Ettiswil, 
17.00 Uhr 

06. Muggezunft Fasnacht in Ruswil, 19.00 Uhr 
06. VBC Ettiswil Fonduehöck Sigristenhaus Ettiswil, 19.00 Uhr 
08. Muggezunft Städtlifasnacht Willisau, 13.00 Uhr 
11. Gemeinde Kehricht, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
12. Muggezunft Schmudo Zunftfahrt 

12. Silberstreifen 60 plus 
Mittagstisch/Jassen/Spielen Rest. Ilge, Ettiswil, 
12.00 Uhr 

14. Muggezunft Besuch Sonnbühl, 14.30 Uhr 
14. Muggezunft Fasnachtsmesse, 17.00 Uhr 
14. Muggezunft Maskenball Ettiswil, 18.00 Uhr 
15. Muggezunft Fasnachtsumzug Grosswangen 

15. FC Grosswangen-Ettiswil 
Fasnachtsumzug mit FC-Schnouzbar, Ochsensaal 
und Coop Parkplatz, Grosswangen 

16. Muggezunft 
Kinderfasnacht 13.00 Uhr, Dorfball Grosswangen 
20.00 Uhr 

17. Muggezunft Fasnachtsumzug Sursee, 14.00 Uhr 
18. Gemeinde Kehricht, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
18. Mütter- und Väterberatung Beratung Frühe Kindheit, ab 13.30 Uhr 

19. Silberstreifen 60 plus 
Nachmittagswanderung, Postplatz Ettiswil, 13.15 
Uhr 

19. Reitverein Schloss Wyher 
Winterspringkurs Reitanlage Feld 11, Ettiswil, 
19.00 Uhr 

20. Gemeinde Grüngutabfuhr, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
21. Muggezunft Fasnachtsfeuer Ettiswil, 18.00 Uhr 
23. Gemeinde Kartonsammlung, 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr, Werkhof 
24. Gewerbeverein Berufswahl-Parcours Schule 
24. Silberstreifen 60 plus Tageswanderung Postplatz Ettiswil, 8.00 Uhr 

25. Musikschule Region Willisau 
Musiktheater der Musikschule, Festhalle Willisau, 
08.00 Uhr 

25. Gemeinde Kehricht, 07.00 Uhr, Stelle Hauskehricht 
25. Frauenriege Ettiswil Generalversammlung Ilgensaal Ettiswil, 19.00 Uhr 



 

 Redaktionsschluss März-Mobile: Mittwoch, 18. Februar 2026 

25. Feuerwehr Ettiswil-Alberswil 
Spezialistenübung Verkehr/Elektro, Feuerwehrma-
gazin, 19.30 Uhr 

26. Treffpunkt Frauen Chibalance-Yoga mit Brigitte Künzli 

26. Soziokulturelle Animation Qi Gong, Pfarrsaal Ettiswil, 8.30 Uhr 

26. Reitverein Schloss Wyher 
Winterspringkurs Reitanlage Feld 11, Ettiswil, 
19.00 Uhr 

27. Reitverein Schloss Wyher 41. Generalversammlung, 19.00 Uhr 

27. Feldschützen Ettiswil 
Generalversammlung, Restaurant Ilge, Ettiswil, 
19.30 Uhr 

27. Männerchor Ettiswil Lotto, Büelacherhalle, 20.00 Uhr 

28. Skiclub Ettiswil Ski- und Snowboardrennen 

28. Musikschule Region Willisau 
Konzert der Perkussionstage, Singsaal Schötz, 
14.00 Uhr 

 
 


